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Ein neues Gesicht für St. Petri

Foto: privat

Liebe Gemeinde, liebe Nachbarn im Gemeindeverband,

seit dem 16. September bin ich als Pastor in der St.-Petri-Kirchen-
gemeinde und im Kirchengemeindeverband Melle-West tätig. 
Vielen von Ihnen bin ich bei meinem Vorstellungsgottesdienst am 
23. August bereits begegnet. Nun freue ich mich darauf, die 
Gemeinde und die Region immer besser kennenzulernen.

Mein Name ist Karsten Gelshorn, ich bin 1970 in Thuine im Emsland 
geboren. Nach einer Ausbildung zum Chemielaboranten habe ich 
Theologie in Münster studiert. 

Über das Vikariat in Osnabrück und den Probedienst in Rehden 
führte mich mein Weg 2005 nach Stolzenau, wo ich mehr als 20 
Jahre als Pastor tätig war. Im Sommer 2026 habe ich an der Univer-
sität Göttingen noch einmal ein Studiensemester absolviert.

Ich interessiere mich für Geschichte und Kultur, lerne gerne 
Sprachen und organisiere Studienreisen. Einen guten Ausgleich 
finde ich beim Lesen und Nachdenken an meinem Gartenteich.

Nun beginnt für mich und meine Frau ein neues Kapitel in Melle. Ich 
freue mich auf viele Begegnungen, auf Gespräche über Gott und die 
Welt und darauf, gemeinsam mit Ihnen Gemeinde zu gestalten.

Herzlich grüßt Sie 
Ihr 
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Anfang Oktober dürfen wir wieder Erntedankfest feiern. Als 
Beispiel für all die guten Dinge, die wir Menschen ernten können, 
werden dann Brot und Weintrauben auf den Altar gelegt und der 
Altarraum fließt fast über von dem, was geerntet wurde. Denn alle 
guten Gaben, wir wissen es, kommen von unserem Schöpfergott.

Für uns Menschen ist es gut, einmal im Jahr innezuhalten und aufmerksam zu 
schauen auf das, was wir erreicht haben mit unserer Arbeit von Händen und 
Kopf. In jeder Ausgabe unseres Gemeindeblattes berichten wir über das, was 
in unseren Gemeinden bewegt wird in den Ausschüssen: z.B. Verwaltung, die 
Gebäude und ihre Instandhaltung, das Grübeln über die Finanzen und wie sie 
sinnvoll und nachhaltig verwendet werden. Und wir dürfen uns freuen über die 
vielfältigen Gottesdienste drinnen und draußen und die geselligen Stunden in 
unseren Kreisen mit anregenden Gesprächen und Musik. Auch dies ist Säen und 
Ernten, für das wir um Gottes Segen bitten!    
Viel Freude beim Lesen dieses Heftes!                        

Marlies Meyer

Foto: 
A. Sünderhuse
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„An den Früchten werdet ihr sie erkennen“  

Am 4. Oktober feiern wir in unseren Gemeinden das Erntedankfest. Auf dem 
Titelblatt dieser Ausgabe sehen wir die Früchte des Feldes und des Gartens. 
Trotz der angespannten Klimasituation haben wir viele Gründe, Gott zu dan-
ken. Im Vergleich zu anderen Menschen dieser Welt, geht es den meisten von 
uns doch noch ziemlich gut. Wir sind Dankende und Empfangende, aber auch 
Gebende. Ich frage mich, wie gut die Früchte sind, die wir geben? Was haben 
wir bislang gesät und gepflanzt? Jesus unterscheidet im Matthäus-Evangelium 
mit Blick auf die Menschen zwischen denen, die gute Früchte bringen und 
denen, deren Früchte schlecht und faul sind. „An ihren Früchten werdet ihr 
sie erkennen“, sagt er.

Paulus spricht im Galaterbrief von den „Früchten des Geistes“: Liebe, Freude, 
Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung. 
Das sollten die Früchte sein, die wir als Christinnen und Christen, aber ein-
fach auch als Menschen auf den Altar unseres Lebens legen sollten.

Das ist nicht immer leicht. Ich selbst scheitere oft genug an der ein oder an-
deren Frucht. Aber wir sollten es immer wieder neu versuchen. Das 
Evangelium von Jesus Christus hilft uns dabei, der uns gesagt hat: „Ich bin der 
Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 
Frucht.“
 
Ihr Pastor Ralf Halbrügge

Besetzung der Pfarrstellen  -  Wir sind auf einem guten Weg
 
Mit Pastor Karsten Gelshorn konnte eine der vakanten Pfarrstellen in unserer 
Region Melle-West wieder neu besetzt werden. Darüber freuen wir uns sehr, 
heißen Pastor Gelshorn und seine Ehefrau bei uns herzlich willkommen und 
wünschen ihm Gottes Segen, viel Freude und Spaß am Leben und Arbeiten bei 
uns in Melle.

Hinsichtlich der anderen freien Pfarrstelle bemühen wir uns zur Zeit um eine/n 
Pastorin/Pastor im Probedienst. Die Entscheidung darüber fällt im Oktober/
November. Wir hoffen sehr, dass wir dann im nächsten Gemeindebrief etwas 
Neues berichten können.
Es ist also Bewegung drin und wir sind zuversichtlich!

Pastor Ralf Halbrügge
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„Die Neue“ im Kirchenbüro

Evang. Kirchenbüro des Kirchengemeindeverbands Melle-West mit 
St. Petri Melle - Paulus Melle - St. Marien Melle-Oldendorf im Familienzentrum 

(FAZ), Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Tel. 0 54 22 - 7 09 25 09, kgv.melle-west@evlka.de

Ihre Ansprechpartnerinnen: Frau Köster, Frau Niekamp, Frau Schröder (Gemeinde-
sekretärinnen) und Frau Kümpel (Gemeindeassistenz)
Tel. 0 54 22 - 7 09 29 80, martina.kuempel@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:    
Mo, Di und Mi von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie Mi und Do von 16.00 bis 18.00 Uhr

Mein Name ist Kathrin Köster und ich bin seit Februar diesen 
Jahres „die Neue“ im Gemeinsamen Kirchenbüro.

Geboren wurde ich 1982 und bin in Melle aufgewachsen. Nach 
dem Abitur habe ich viele Jahre in Freiburg im Breisgau gelebt, 
dort den Beruf Buchhändlerin erlernt und ausgeübt sowie
meine Familie gegründet.

Mittlerweile sind wir zurück in der alten Heimat und ich entdecke den Kosmos 
Kirche mit all seinen Besonderheiten. Hierbei werde ich ganz wunderbar von 
meinen Kolleginnen im Kirchenbüro unterstützt und die Zusammenarbeit mit 
Ihnen und Euch bereitet mir viel Freude.

WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG 
DAS KIRCHENBÜRO IST VOM

23.12.2026 bis 03.01.2027

GESCHLOSSEN!

Ihre Kathrin Köster

Sigrid ten Thoren

Wir sind dankbar, als neue Mitarbeiterin Kathrin Köster im Team des Gemeinsamen
Kirchenbüros gewonnen zu haben und wünschen ihr Freude, gute Erfahrungen und 
Begegnungen in ihren vielfältigen Aufgaben.  

Foto: S. ten Thoren
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„Go well!“ – Unsere Delegation macht 
sich auf den Weg nach Südafrika

Unser Pflegeteam ist für Sie da

Diakonie Sozialstation Melle

Mehr Infos unter diakonie-os.de/dsm

Fürsorge, die zu
Hause ankommt

Ambulanter Pflegedienst

05422 41331
info@sozialstation-melle.de

Zu Hause bleiben – mit der
Unterstützung, die Sie
brauchen. Unser ambulanter
Pflegedienst begleitet Sie und
Ihre Angehörigen zuverlässig,
einfühlsam und kompetent. 

Ob im Alltag, nach einer
Krankheit oder im Alter – wir
sind für Sie da.

– weitere Informationen
finden Sie hier

Endlich ist es so weit: Eine neunköpfige Delegation aus unseren drei Kirchengemein-
den macht sich am 20. Oktober auf den Weg zu den Partnergemeinden in Südafrika: 
Aus St. Marien Oldendorf Pastor Ralf Halbrügge, Susanne Hinze und Reinhard Wolf, 
aus der Paulusgemeinde Charlotte Brinkmann, Samuel Enge und Claudia Preuß sowie 
aus der St.-Petri-Gemeinde Joachim Kretschmann, Monika Schlonski und Birgit Tubbe-
sing. 

Wir wünschen unserer Delegation von Herzen Gottes reichen Segen und begleiten sie 
mit den guten Wünschen, die in Südafrika oft mit den Worten ausgedrückt werden: 
„Go well“ – Möge alles gut gehen. Wir freuen uns schon jetzt auf ein gesundes Wieder-
sehen und auf die Bilder und Erfahrungen. 
Der Gottesdienst zur Verabschiedung der Delegation 
findet am Sonntag, 18. Oktober um 10.00 Uhr in der 
St.-Petri-Kirche statt, dazu herzliche Einladung.
 
Text: Reinhard Wolf, Foto: Christian Jesse
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Christl. Klinikum Melle   
Engelgarten, 49324 Melle
Tel. 05422/104-0

Diakonie-Sozialstation    
Johann-Uttinger-Str. 3 a,
49324 Melle
Tel. 05422/41331        

Kirchenkreissozialarbeit/Sozialberatung
Stefanie Tigler   
Riemsloher Str. 5, 49324 Melle
Tel. 05422/9400-64

Integratives Beratungszentrum
Lebens-, Erziehungs- und Schwangeren-
beratung sowie Schwangerschafts-
konfliktberatung
Sandweg 1, 4932 Melle           
Tel. 05422/9400-80    
Fax. 05422/9400-88
ib@diakonie-os.de     

Fachstelle Sucht und Suchtprävention 
Melle
Sandweg 1, 49324 Melle
Tel. 05422/9400-900, 
Fax. 05422/9400-909
suchtberatung@diakonie-os.de

Kirchenamt Osnabrück-Stadt und Land
Meller Landstr. 55, 49086 Osnabrück
Tel.   0541/94049-100
Fax.  0541/94049-199

Kirchenkreisjugenddienst
Tel.  05422/9213144
kkjd.muette@evlka.de
www.jugend-muette.de

Krankenhausseelsorge
Tel.  05422/104-5001

Superintendentur
Superintendentin Dr. Heidrun Gunkel
Krameramtsstr. 10, 49324 Melle
Tel.   05422/1601
sup.melle-georgsmarienhuette@evlka.de

Telefonseelsorge
Tel.  0800/1110111

Hospiz-Initiative Melle e.V.
Tel.  0177/4131959

Ambulante Hilfe für Wohnungslose
Engelgarten 35, 49324 Melle              
Tel. 05422/9427-30

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie dazu bitte Ihren 
Widerspruch im Kirchenbüro mit. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der 
Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und 
den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie auch dies bitte im Kirchenbüro mit. 

GEMEINSAM wird erstellt mit der freundlichen regelmäßigen Unterstützung folgender 
Firmen:
Bestattungshaus Bergstermann-Schweer - Busch Fassaden & Raumgestaltungs-GmbH - Friedhofs-
gärtnerei Max Schulke - Ing.-Büro Tiemeier - Heitz Bestattungen - Bestattungshäuser Bruning - 
Mobiliar-Feuerverversicherungs-Verein Melle - Werner Oldemeyer - Schütte & Hünerberg - Konrad 
Hüpel GmbH
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Trauer-Café in Melle - ein Angebot der 
Hospiz-Initiative Melle e.V.

Ihr preiswerter Versicherer
vor Ort

Rufen Sie an! Wir lieben Preisvergleiche zu Gunsten unserer Kunden.

Mobiliar-Feuerversicherungs-Verein Melle

Geschäftsstelle:
Rolf Wenke · Im Lienesch 37 · 49324 Melle · ·Tel. 0 54 22 / 92 39 123 www.mobiliar-vvag-melle.de

persönlich preiswert nah
135JJaahhrree

Nutzen auch Sie die gravierenden Vorteile:Über

FEUER-Inventarversicherung · GLAS versicherung · Verbundene HAUSRATversicherung*
Verbundene WOHNGEBÄUDEversicherung* (*auch mit Elementarschadenversicherung!)

Unsere Grundsätze:

Wir halten uns an Gesetze und Vorschriften, in allem, was wir tun.

Wir gehen kalkulierte Risiken ein.

Wir bauen das Vertrauen unserer Kunden/Mitglieder auf.

Wir liefern, aber anders als die anderen und besser.

Wir wollen alles und wir wollen es jetzt.

Wir sind Fahrer, keine Passagiere.

Wir treffen faktenbasierte Entscheidungen.

Wir gehören

unseren Mitgliedern.

Vielleicht ist es erst ein paar Wochen her, vielleicht aber auch schon ein oder mehrere 
Jahre. Der vertraute, geliebte Mensch ist nicht mehr. Die Welt dreht sich weiter und doch 
ist nichts mehr, wie es war. Trauer lässt sich leichter ertragen, wenn man darüber 
sprechen oder sich mit Betroffenen austauschen kann.
 
Wir möchten hierfür im Trauer-Café der Hospiz-Initiative Melle e.V. den Raum 
schaffen, hier wird Ihnen die Möglichkeit gegeben, über ihre Situation zu sprechen, 
Gefühle zuzulassen, sich gegenseitig mit Trost und Verständnis zu begegnen, zuzuhören, 
zu schweigen, voneinander zu lernen.
 
An jedem letzten Mittwoch im Monat um 15 Uhr laden wir zu Gesprächen in einem 
geschützten Rahmen bei Kaffee und Kuchen im DRK Kreisverband Melle, Bismarck-
straße 17 in 49324 Melle ein. Es ist ein offenes Angebot für alle Trauernden unabhän-
gig von Nationalität, Religion oder sozialem, kulturellen Hintergrund. 
 
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Trauer-Café Team der 

Termine:
28. Oktober, 25. November und 30. Dezember

 
 

Durch den Druck auf Umweltschutzpapier erzielen 
wir mit dieser Ausgabe folgende Einsparungen 
gegenüber dem Druck auf herkömmlichem Papier: 
19.345 Liter Wasser, 1.658 kWh Energie und 1.216 kg 
Holz.
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Junge Gemeinde in der Region 
Peter, Paul und Mary
Diakonin Tanja Enge
Tel. 05422-2048, 
tanja.enge@evlka.de
Besuch uns doch auf: 
www.junge-gemeinde-ppm.de  
dort findest du weitere Angebote und 
Aktionen der „Ev. Jungen Gemeinde 
PPM“ (St. Petri, Paulus u. St. Marien)

Aus der Region - Peter, Paul und Mary

RJK: Regionaler Jugendkonvent
 
Gremium der Ev. Jugend PPM zur 
Planung aller Angebote und 
Veranstaltungen
Mittwochs von 18.30 bis 20.00 Uhr
  7. Oktober
  4. November
  2. Dezember und
21. Dezember - Weihnachtsfeier
Ort: Konfiraum Gemeindehaus 
St.-Petri

Mitarbeitendentreff
Treffen aller Mitarbeitenden zum gemeinsamen Kochen, Quatschen, 
Spielen …
Mittwochs, 18.00 bis 21.00 Uhr
18. November
16. Dezember
Ort: Jugendräume Gemeindehaus St. Petri

Für Jugendliche
Basiskurs für Mitarbeiter*innen (MABK)

Die „frisch Konfirmierten“ aus der 
Region sind im September nach den 
Sommerferien gestartet, um gemein-
sam für ein Jahr eine ganze Menge 
über die Aufgaben in der Ev. Jugend 
zu erfahren und selbst Ideen für die 
Arbeit mit Kindern, KonfirmandInnen 
und Jugendlichen zu entwickeln.

Ein Team von Jugendlichen trifft sich 
mit den zukünftigen Mitarbeitenden 
alle 14 Tage zum MABK in den 
Jugendräumen
Freitags, von 18.00 bis 19.30 Uhr
30. Oktober 
13. November
27. November
11. Dezember 
Ort: Gemeindehaus St. Petri

Weitere tolle Angebote der Ev. Jugend im Kirchenkreis findest du auch auf der 
Internetseite des Kirchenkreisjugenddienstes: Juleica-Kurs, Erste-Hilfe-Kurs, 
Fortbildungen, etc.     --    www.jugend-muette.de

Texte/Fotos Seiten 10 und 11: T. Enge
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Aus der Region - Peter, Paul und Mary
Sommerfreizeit auf Spiekeroog – eine Nachbetrachtung in Bildern

In diesem Jahr hat sich Spiekeroog von seiner schönsten Seite gezeigt. Über-
wiegend Sonnenschein und schönes Wetter haben uns eine schöne Woche 
beschert. Baden in der Nordsee, Sandburgenbau, Kutterfahrt und Wattwan-
derung standen auf dem Programm. Bei unserer „Expedition ins Wunderland“ 
sind wir einem verwirrten Professor, Jesus und seinen Jüngern begegnet. Da 
wurden wundersamerweise viele Menschen von sehr wenig Essen satt. 
Zusammenarbeit und Vertrauen haben den Kindern dabei geholfen, schwere 
Aufgaben als Gruppe zu meistern und auch das Teilen miteinander wurde 
erfolgreich ausprobiert. Spieleabende und kreative Angebote haben unser 
buntes Programm ebenso bereichert, wie ein Gottesdienst in der Alten Insel-
kirche Spiekeroog.
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Kindertagesstätte und Evang. 
Familienzentrum
Stadtgraben 11-13, 
Tel.  05422-9230190 --- Fax. 05422-9230193
Sara Schürmann, Leitung
kita-faz@ev-kitas-mellegmh.de
Kerstin Welkener, Koordinatorin der Angebote
kerstin.welkener@ev-kitas-mellegmh.de
www.familienzentrum-melle.de

Elterncafé
Das Elterncafé im Familienzentrum 
gestaltet sich NEU!
Seit August 2026 findet unser wö-
chentlich begleitetes Elterncafé nun 
in den Räumen des Familienzentrums 
statt. Mit neuen Angeboten möch-
ten wir einen Ort für Begegnungen, 
Austausch und Informationen schaf-
fen. Herzlich eingeladen sind Eltern 
unserer Kita sowie alle interessierten 
Eltern aus dem Sozialraum Melle.

„Was gibt es Neues?“:
Elterncafé - Begegnung und Aus-
tausch
Unser Elterncafé bietet Raum für Be-
gegnung und einen ungezwungenen 
Austausch. Bei einer Tasse Kaffee kön-
nen Eltern miteinander ins Gespräch 
kommen, sich kennenlernen, Er- 

fahrungen teilen oder einfach eine 
kleine Auszeit vom Alltag genießen.
Termine: 29.10., 05.11., 12.11., 03.12. 
und 10.12.
 
Elterncafé PLUS – Information und 
Austausch mit Gästen
Beim Elterncafé PLUS laden wir regel-
mäßig Fachleute und Gäste aus unter-
schiedlichen Bereichen ein. Sie stellen 
ihre Arbeit und Angebote vor, geben 
Informationen und stehen für Fragen 
und den persönlichen Austausch zur 
Verfügung.  
01.10.: Lisa Lindenthal vom SC Melle
08.10.: Frau Hübner, Schulsozialarbei-
terin, Grundschule Engelgarten

Elterncafé - Baby-Treff!                  
Unser Baby-Treff bietet Eltern mit 
Babys die Möglichkeit, andere Familien 
kennenzulernen, Kontakte zu knüp-
fen und sich über das Leben mit Baby 
auszutauschen. Informationen, Anre-
gungen und wechselnde Gäste rund 
um die erste Zeit mit dem Baby ergän-
zen das Angebot.
Termine: 22.10. und 26.11.

Elterncafé „Rückenwind - Elternaus-
zeit mit Beratung
Einmal im Monat lädt unsere Elternbe-
gleiterin Jessica Nordheider zu „Rü-
ckenwind – Elternauszeit mit Beratung“ 
ein. In einer kleinen Auszeit vom Fami-
lienalltag greifen wir unterschiedliche 
Themen auf, die Eltern beschäftigen. 
Es gibt Raum für Fragen, Austausch 
und neue Impulse. Auch eine indivi-
duelle Beratung ist nach Absprache 
möglich. 

Fotos/Texte Seiten 12/13: Kerstin Welkener
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Familien-Treff in der großen Turnhalle
Spiel, Spaß und Bewegung für die ganze Familie!                                                
Am 21. November geht es mit unserem Familien
-Treff in die große Grönenberghalle in Melle. 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr können sich Kinder und 
Eltern gemeinsam bewegen, spielen und eine 
schöne Zeit miteinander verbringen. Begleitet 
wird das Angebot von Iris Pullem und Julie Hase. 
Auch Diane Paehl vom SC Melle ist wieder mit 
dabei.

Kleine Schritte – große Wirkung mit Anke Vogt
„Selbständig werden aber wie? – Vom Loslassen und Begleiten“
Eltern möchten ihre Kinder beschützen, sie unterstützen und ihnen Sicher-
heit geben. Dabei ist es manchmal gar nicht so einfach zu entscheiden:
Eltern möchten ihre Kinder beschützen und ihnen möglichst viele Schwie-
rigkeiten aus dem Weg räumen. Doch nehmen wir ihnen dabei manchmal 
zu viel ab? Aus Sorge, dass etwas passieren könnte oder etwas nicht gelingt, 
fehlen Kindern möglicherweise wichtige Erfahrungen, an denen sie wachsen 
können. An diesem Abend geht es darum, Kindern mehr zuzutrauen, ihnen 
altersgerechte Freiräume zu geben und sie eigene Erfahrungen machen zu 
lassen – auch wenn dabei nicht immer alles auf Anhieb gelingt. Denn Selb-
ständigkeit entsteht dort, wo Kinder ausprobieren, Fehler machen, 
Lösungen finden und erleben dürfen: Das kann ich selbst!“
Referentin: Anke Vogt
Termin: 27. Oktober von 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Ev. Familienzentrum

Kreativ Treff
mit Iris Pullem am 
30. September und 
25. November von 
19.00 bis 21.00 Uhr 
im Familienzentrum

Online Themenabende kostenlos jeweils von 19.30 bis 
21.30 Uhr:
Donnerstag, 08.10.
Thema: „Mehr Leichtigkeit im 
Familienalltag“ mit Susanne Mierau
Kursnummer: F13103/ www.kath-fabi-os.de
Mittwoch, 28.10.
Thema: „Entlastende Impulse für einen 
bindungsstarken Alltag“ mit Nora Imlau
Kursnummer: F13104/ www.kath-fabi-os.de
Donnerstag, 05.11.
Thema: „Schlaf gut, Baby – wie 
kleine Kinder schlafen“ mit Herbert Renz-Polster
Kursnummer: K31-101/ www.ev-fabi-os.de
Donnerstag, 12.11.
Thema: „Zu viel des Guten – zu wenig zum Leben“
mit Inke Hummel, Kursnummer: F13105/ www.kath-fabi-os.de

Kostenloser OnlineAbend am
28.10.2026 von 19.30-21.00 Uhr
Anmeldung über den QR-Code oder 
www.kath-fabi-os.de KursNr. F13104
finanziert über die Frühen Hilfen (Stadt und Landkreis Osnabrück)

Nora Imlau
Was Familie leichter macht
Entlastende Impulse für einen bindungsstarken Alltag

Anmeldungen zu den nebenstehen-
den Online-Angeboten bitte über die 
Familienbildungsstätten Osnabrück. 
Weitere Infos auf unserer Homepage.

Weitere Informationen, Termine, 
Referenten und Themen sind auf 
unserer Homepage zu finden.
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Das „Unterhaltungs-Café“ und die 
Veranstaltungen unter dem Titel
„Gemeinsam aktiv“ werden von
einem ehrenamtlichen Team der
drei Kirchengemeinden vorbereitet 
und begleitet. Alle freuen sich immer 
über viele Besucher!

„UNTERHALTUNGS-CAFÉ“
4. Oktober: kein Unterh. Café, dafür 
Einladung zum Einführungsgottes-
dienst mit P. Gelshorn

1. November,  
6. Dezember  
15.00 - 16.30 h
im kath. 
Gemeinde-
haus 
St. Matthäus !

Der Name ist Programm! Nach dem Ge-
nuss von selbst gebackenem Kuchen und 
frischem Kaffee oder Tee, plaudern Sie 
miteinander und hören eine oder auch 
zwei Geschichten. Für einige Termine 
überlegt sich das Organisationsteam ein 
paar Überraschungen!

Anmeldeschluss für das Unter-
haltungs-Café jeweils donnerstags
vor den Terminen!

„GEMEINSAM AKTIV“

Dienstag, 20. Oktober, 15.00 Uhr
Besichtigung der St. Bartholomäus-
kirche in Wellingholzhausen, anschl. 
Kaffeetafel am Beutling
Treffpunkt: vor der Kirche in Wellingholz-
hausen
Anmeldung bitte bis 15. Oktober!
Kosten: Kaffee und Kuchen zahlt jeder 
selbst.

Freitag, 13. November, 15.00 Uhr
Vortrag von Pastor Halbrügge und 
Team über die diesj. Reise nach Süd-
afrika
Treffpunkt: Albert-Schweitzer-Haus, 
Eisenbahnstr. 72 in Melle-Westerhausen
Anmeldung bitte bis 9. November!
Kosten: Wir freuen uns über eine kleine 
Spende für Kaffee und Kuchen!

Freitag, 11. Dezember, 9.30 Uhr
Adventsfrühstück
Treffpunkt:  ACHTUNG   ACHTUNG 
kath. Gemeindehaus St. Matthäus !!!!!
Anmeldung bitte bis 1. Dezember!
Kosten: Wir freuen uns über eine kleine 
Spende!
DIE TEILNEHMERZAHL IST BEGRENZT!!!

WICHTIG     WÄHREND DES UMBAUS NEUE 
BLEIBE FÜR DAS UNTERHALTUNGSCAFÉ !!!

Foto: Uebbing

Für alle Termine bitten wir um eine Anmeldung 
Tel. 0 54 22 - 7 09 25 08 oder martina.kuempel@evlka.de

(bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter) 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und sollte die Mindestteilnehmerzahl einmal nicht erreicht 

werden, so behalten wir uns Programmänderungen oder ggfls. eine Absage des Termins vor !
HINWEIS: Wir rufen Sie nur zurück, wenn Termine ausgebucht sein sollten!!!

Sollten Sie einmal wirklich keine Möglichkeit haben, selbst zur Veranstaltung in den 
anderen Gemeinden zu kommen, so könnte auf Anfrage ein Fahrdienst angeboten werden, bitte bei 

Anmeldung mit angeben.
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Freiwilliges Kirchgeld –           
Herzlichen Dank!
Im Rahmen des „freiwilligen Kirchgeldes“ haben 
wir in diesem Jahr zu Pfingsten für die vielfäl-
tigen Aufgaben in unserer Kirchengemeinde 
Oldendorf gesammelt. Aus den Spenden wollen 
wir auch unsere Delegationsreise zu unsern 
Partnern und Freunden in Mpumalanga/Süd-
afrika unterstützen, die in der 2. Oktoberhälfte 
durchgeführt wird. Wir werden berichten...
Wir bedanken uns ganz herzlich für alle großen 
und kleinen Spenden. Bis zum Redaktions-
schluss sind etwa 9.800 Euro eingegangen! 
Vielen Dank!

Jede Spende ist ein Zeichen unserer Verbun-
denheit und hilft uns, in schwierigen Zeiten die 
Gemeindearbeit bei uns in der Kirchengemeinde 
lebendig zu halten und für viele Menschen Ange-
bote zu machen. Auch zu Weihnachten und zum 
Jahreswechsel wird es wieder eine Aktion geben. 
Dazu werden im Dezember wieder Spendenbrie-
fe verschickt. Im nächsten Gemeindebrief finden 
Sie dazu Informationen. Vielen Dank für Eure 
und Ihre Hilfe!
Im Namen des Kirchenvorstandes,
Pastor Ralf Halbrügge, Vorstandsvorsitzender

Kontakt 
Albert-Schweitzer-Gemeindehaus 
(Eisenbahnstr. 72, Westerhausen), Telefon: 
05422/7154 
Küsterin Christel Foht, Telefon: 05422/8662
Friedhof (Osnabrücker Str.) - in sehr drin-
genden Friedhofsangelegenheiten, Telefon: 
0176/26069540
Britta Niekamp (Friedhofsverwaltung),
Telefon: 05422/7092509
Hallmannsches Haus   
Telefon: 05422/9109571
(hinter der Kirche in Oldendorf)           
Hausmeisterin Olga Nickel, Telefon: 
05422/8643
Kindertagesstätte Westerhausen
Uta Nesemeyer, Telefon: 05422/8280
Kirchenvorstandsvorsitz
Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 05422/79906
ralf.halbruegge@evlka.de 
Küsterteam Kirche
Klaus Wolf, Telefon: 05422/7442
Regionaldiakonin Tanja Enge
Tel. 05422/2048, tanja.enge@evlka.de
Diakoniesozialstation
Telefon: 05422/41331
Redaktion „Gemeinsam“ Oldendorf 
Pastor Ralf Halbrügge, Reinhard Wolf,
Britta Niekamp, Marion Welkener,
Telefon: 05422/79906
Verteilung von „Gemeinsam“ Oldendorf 
Friedel Bösmann, Telefon: 05422/7199

                         St. Marien Oldendorf

Ev. Kirchenbüro KGV Melle-West - St. Petri Melle, Paulus Melle und St. Marien                         
Melle-Oldendorf, im Familienzentrum (FAZ), Stadtgraben 11-13, 49324 Melle

Ansprechpartnerinnen: Frau Niekamp, Frau Schröder, Frau Köster (Gemeinde-
sekretärinnen) und Frau Kümpel (Gemeindeassistenz) 

Telefon: 05422/7092509, E-Mail: kg.oldendorf@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi von 9.00 - 12.00 Uhr, Mi und Do von 16 - 18.00 Uhr 

Das Kirchenbüro ist vom 23.12.26 - 03.01.27 geschlossen!
Homepage: www.mariengemeinde-oldendorf.de

Konto: Ev.-luth. Kirchenkreisverband Osnabrück-Stadt und -Land, 
IBAN DE98 2655 2286 0000 1157 25, Stichwort und Verwendungszweck
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Mittsommer-Konzert der 
Cheerful Voices

Ein Abend, wie man ihn sich zur Mittsom-
mernacht in Schweden vorstellt – Sonne, 
warme Temperaturen, Blumenkränze in 
den Haaren, Leichtigkeit, Fröhlichkeit und 
ganz viel Musik. All das boten die Cheerful 
Voices unter der Leitung von Christina 
Golldack ihren Gästen beim Konzert im 
sommerlich geschmückten Albert-Schweit-
zer-Haus in Melle-Westerhausen. Bereits 
beim Eintreffen wurden die Besucher mit 
Gitarrenklängen von Claudia Grieger-Tabe-
ling empfangen.
Dann starteten die Cheerful Voices mit dem 
fulminanten Popsong „Believer“, gefolgt 
von den beiden ruhigen und emotionalen 
Lieder „Ist da jemand“ und „Irgendwas das 
bleibt“.
Beim darauffolgenden Gospelsong „Let us 
sing“ bestach Sabrina Henke als Solistin mit 
ihrer beeindruckenden Stimme. Anschlie-
ßend wurde das Publikum gefordert: „I 
could sing of your love forever“ – der Refrain 
animierte förmlich zum Mitsingen.
Beim Tarzan-Medley zeigte Claudia Grie-
ger-Tabeling bei den Solopassagen ihr 
gesangliches Talent.
Beim wunderschönen Lied „Darauf vertrau 

ich“, gesungen von der Chorleiterin Christi-
na Golldack, sang das Publikum zusammen 
mit dem Chor den Refrain.
„Ich will Deine Stimme hör’n im Rauschen 
dieser Zeit“ hieß es beim nächsten Lied 
– man hatte das Gefühl, dass der Text in 
seiner Aktualität das Publikum ergreift.
Charmant begleitet wurde der Abend von 
Imke Nordsiek, die in ihren Moderationen 
immer wieder den Bogen nach Schweden 
spannte und mit Zitaten und kleinen Texten 
von Astrid Lindgren auflockerte. Sie dankte 
Christina Golldack für ihr starkes Engage-
ment um den Chor und betonte, dass die 
Cheerfuls sehr froh seien, dass sie den Chor 
auch weiterhin musikalisch leiten wird, trotz 
einer vor kurzer Zeit angetretenen Voll-
zeitstelle als Popkantorin im Kirchenkreis 
Coesfeld. Zum Abschluss gab es Standing 
Ovations seitens des Publikums, wofür sich

Nachrichten aus der Gemeinde
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der Chor mit den beiden Popsong-Zuga-
ben „Hoch“ von Tim Bendzko und „Ich 
lass für Dich das Licht an“ von Revolver-
held bedankte. Das Licht in Form der 
sommerlichen Helligkeit im Garten des 
Albert-Schweitzer-Hauses blieb noch 
lange an. Bei Fingerfood und Getränken 
blieben der Chor und die Besucher noch 
beisammen und ließen einen schönen 
Sommerabend gemeinsam ausklingen. 
Ein weiterer Dank ging an die bewährten 
musikalischen Begleiter Winne Voget am 
Klavier und Mario Lammers an Cajon 
und Percussion. Weiterer Auftritt der 
Cheerful Voices zum Vormerken:

 1 Montag, 07.12.26 um 20.00 h Advents-
konzert in der St. Matthäus-Kirche in 
Melle (s. Seite 26)

Text: Cheerful Voices / Foto: Lisa-Marie 
Schröder

Bibel-Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“: Eine Säule un-
serer Gemeinde
Seit 10 Jahren gibt es nun schon den 
Bibel-Gesprächskreis „Gott und die 
Welt“. Mit einigen Interessierten haben 
wir begonnen. Mittlerweile sind wir bei 
weit über 20 Teilnehmern angekommen, 
die sich regelmäßig treffen, um Bibel zu 
lesen, miteinander zu reden, zu beten 
und zu singen. Und: Wir werden zur 
Zeit immer mehr! Der Kreis wächst und 
ich freue mich total darüber, dass es 
so viele Menschen gibt, die Lust haben, 
über Fragen des Glaubens mit anderen 
ins Gespräch zu kommen. Wer mag, 

kann herzlich gerne dazu kommen. Ihr 
braucht nur eine Bibel und Neugier, her-
auszufinden, was die alten Bibeltexte mit 
unserem modernen Leben heute zutun 
haben. Nur Mut! 
Wir treffen uns alle 14 Tage mitt-
wochs um 19.30 Uhr im Albert-Schwei-
tzer-Haus in Westerhausen. Wir freuen 
uns auf euch! 
Pastor Ralf Halbrügge

„Aber auch das sage ich euch: Wenn zwei 
von euch hier auf der Erde meinen Vater 
im Himmel um etwas bitten wollen und 
sich darin einig sind, wird er es ihnen 
geben. Denn wo zwei oder drei in meinem 
Namen zusammenkommen, bin ich in 
ihrer Mitte.“ 
Matth. 18,19-20 (Hoffnung für alle)

Nachrichten aus der Gemeinde

Foto: Ralf Halbrügge
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40 Jahre Sylvana
Am 01. August 2026 
durfte unsere Kollegin 
Sylvana Romdane Penke 
ihr 40jähriges Dienstjubi-
läum feiern. 
40 Jahre in unserer Kita 

– das ist etwas ganz Besonderes. Daher 

wurde Sylvana am ersten Arbeitstag nach 
unserem Sommerurlaub auch mit einem 
Spalier herzlich empfangen. Mit dem Lied 
„Viel Glück und viel Segen“ und unzähli-
gen Blumen und Glückwünschen durfte 
sie den Tag beginnen. Mit dabei, außer 
unserem Team, waren ehemalige Kollegin-
nen, Susanne Hinze vom Kirchenvorstand 
und unser Pastor Ralf Halbrügge. Mit sehr 
wertschätzenden und liebevollen Worten 
blickte er auf Sylvanas 40 Jahre in unserer 
Kita zurück und überreichte natürlich auch 
ein Geschenk der Kirchengemeinde.  
Simone Brossmann überbrachte am nächs-
ten Tag im Namen unseres Trägers die 
herzlichsten Glückwünsche zum Jubiläum 
und würdigte mit persönlichen Worten und 
einem kleinen Geschenk ihr langjähriges 
Engagement und ihren Einsatz für unsere 

Kita. Auch unsere Eltern ließen es sich nicht 
nehmen, Sylvana herzlich zu gratulieren. 
Die Elternvertreterin überreichte im Namen 
der gesamten Gruppe ein liebevoll zusam-
mengestelltes Blumenkörbchen.  
Seit 40 Jahren ist Sylvana mit ganz viel Herz, 
Humor und Engagement für Kinder und 
Familien da. Davon war sie 29 Jahre im 
Kindergarten tätig. Mit dem Bau unserer 
Krippengruppen wechselte sie 2015 in die 
Bienengruppe der Krippe. Vier Jahrzehnte 
voller Lachen, Spielen, Trösten und unzäh-
liger schöner Erinnerungen – eine wirklich 

beeindruckende Zeit.  
Liebe Sylvana, wir sind froh dich in unserem 
Team zu haben. 40 Jahre sind ein schöner 
Anlass, einfach mal Danke zu sagen: Danke 
für deinen Einsatz, deine Herzlichkeit, 
deinen Humor und vor allem, dass du auch 
nach 40 Jahren noch jeden Tag mit viel 
guter Laune und Energie zu uns kommst. 
Herzlichen Dank für 40 wunderbare Jahre

Text / Fotos: Uta Nesemeyer

Nachrichten aus der Gemeinde
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Präventionskonzept: Wir wollen 
eine Gemeinde sein, in der sich 
alle wohl und sicher fühlen!
Unsere gesamte evangelisch-lutherische 
Kirche, die Kirchenkreise und auch die 
einzelnen Kirchengemeinden, haben ein 
Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 
erarbeitet. Ziel ist es, Übergriffe, Gewalt 
und Missbrauch zu verhindern und allen 
Menschen, die unsere kirchlichen Angebote 
wahrnehmen, ein sicheres Gefühl von Hei-
mat, Schutz und Geborgenheit zu geben. 
Das ist unsere gemeinsame Aufgabe, die 
wir sehr ernst nehmen. Unser Schutzkon-
zept kann im Pfarrbüro, bei mir oder den 
Kirchenvorstehern abgefragt werden und 
steht mit einem Link auf unserer Home-
page unter: www.mariengemeinde-olden-
dorf.de.

Gerne wollen wir über das Schutzkonzept 
und über das Thema Prävention mit 
Ihnen und Euch ins Gespräch kommen 
und laden ganz herzlich ein zu einem Ge-
sprächsabend am Mittwoch, 02.12., um 
19.30 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus.
Herzlich Willkommen!

Pastor Ralf Halbrügge

Advent, Advent...
Es ist merkwürdig: Jetzt, da ich gerade 
diesen Text schreibe, ist es August und 
draußen sind 36 Grad! Trotzdem kommt 
ja wahrscheinlich auch in diesem Jahr die 
Adventszeit und – Gott sei's gedankt – auch 
mildere Temperaturen.
Und wir laden ein zu den vielen Gottes-
diensten, Andachten und Veranstaltungen 
in der Advents-und Weihnachtszeit. Die In-

formationen können Sie diesem 
Gemeindebrief entnehmen. Hier möchte 
ich aber auf zwei Angebote hinweisen und 
herzlich dazu einladen:

Die Seniorenadventsfeier ist am Sams-
tag, 28.11., von 15.00 – 17.00 Uhr bei 
„Wente 2.0.“ 
Die Kinder unserer Kita und der Posaunen-
chor sind wieder fest gebucht. Eine schrift-
liche Anmeldung ist erforderlich. Es werden 
noch rechtzeitig Einladungen verschickt. Ich 
freue mich darauf!

In diesem Jahr ist natürlich wieder unser 
allseits beliebte Nikolausmarkt rund um 
die Kirche. 
Da der 6. Dezember auf den 2. Advent fällt, 
wollen wir in diesem Jahr mit einem Gottes-
dienst um 14.30 Uhr starten. Anschließend 
findet dann der Nikolausmarkt statt. Das 
wird sicher wieder ein stimmungsvolles 
Erlebnis, bei angenehmen Temperaturen...
Wir freuen uns über Unterstützung und 
viele Besucher!

Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Gemeinde

Foto: pixabay
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Festliches                    
Adventskonzert

20.12.2026 um 19.30 Uhr:
Festliches Adventskonzert „Wenn 
die Glocken klingen – Baba Yetu“

Während 2025 das Kätzchen am Kamin 
schlief, haben wir Bläserinnen und 
Bläser des Posaunenchores „Rocking 
around the Christmas Tree“ „gemacht“. 
In einem festlichen Adventskonzert, in 
dem „Maria durch ein Dornwald ging“ 
genauso wenig fehlen durfte wie „Nie-
mals war die Nacht so klar“. 
Auch in diesem Jahr wollen wir die Tore 
weit machen und herzlich einladen 
zu unserem Konzert am 4. Advent. 
Im vergangenen Jahr durften wir in 
einer pickepacke vollbesetzten Kirche 
spielen, eine besondere Ehre und 
Würdigung. Natürlich würden wir dies 
gerne wiederholen und freuen uns 
auf Ihren Besuch. Wir leben dieses 
Konzert, diese Tradition, und lassen 
das Posaunenchorschiff wieder in der 
Marienkirche vor Anker gehen, um ein 
festliches Adventskonzert mit Gästen 
und Pastor Halbrügge, der uns nicht 
nur begrüßt, feiern zu können. Ge-
nau wie im letzten Jahr freut sich die 
Belegschaft über Menschen, die „am 
Pier stehen“ und dabei sind, im Heimat-
hafen ihrer Kirche. Und so freuen wir 
uns, dass wir die Freude an der Musik 
wieder in unserem festlichen Konzert 
weitergeben und auf das kommende 
Weihnachtsfest einstimmen dürfen mit 
dem Wunsch nach Frieden. Freuen Sie 
sich mit uns auf eine festliche Musik im 
Advent – Baba Yetu. Birgit Wierspecker, 
Posaunenchor Oldendorf

Wir zünden ein Licht an

Im Anschluss an das Adventskonzert 
wird wieder das Friedenslicht aus 
Bethlehem in unserer Kirche ausge-
geben. 

Das Licht ist ein Zeichen der Hoff-
nung, des Friedens und der Verbun-
denheit über alle Grenzen hinweg. 
Bringen Sie gerne eine Laterne oder 
ein geeignetes Windlicht mit, um das 
Friedenslicht mit nach Hause zu neh-
men und weiterzugeben. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Text / Foto: Reinhard Wolf

Nachrichten aus der Gemeinde
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Festliches                    
Adventskonzert

20.12.2026 um 19.30 Uhr:
Festliches Adventskonzert „Wenn 
die Glocken klingen – Baba Yetu“

Während 2025 das Kätzchen am Kamin 
schlief, haben wir Bläserinnen und 
Bläser des Posaunenchores „Rocking 
around the Christmas Tree“ „gemacht“. 
In einem festlichen Adventskonzert, in 
dem „Maria durch ein Dornwald ging“ 
genauso wenig fehlen durfte wie „Nie-
mals war die Nacht so klar“. 
Auch in diesem Jahr wollen wir die Tore 
weit machen und herzlich einladen 
zu unserem Konzert am 4. Advent. 
Im vergangenen Jahr durften wir in 
einer pickepacke vollbesetzten Kirche 
spielen, eine besondere Ehre und 
Würdigung. Natürlich würden wir dies 
gerne wiederholen und freuen uns 
auf Ihren Besuch. Wir leben dieses 
Konzert, diese Tradition, und lassen 
das Posaunenchorschiff wieder in der 
Marienkirche vor Anker gehen, um ein 
festliches Adventskonzert mit Gästen 
und Pastor Halbrügge, der uns nicht 
nur begrüßt, feiern zu können. Ge-
nau wie im letzten Jahr freut sich die 
Belegschaft über Menschen, die „am 
Pier stehen“ und dabei sind, im Heimat-
hafen ihrer Kirche. Und so freuen wir 
uns, dass wir die Freude an der Musik 
wieder in unserem festlichen Konzert 
weitergeben und auf das kommende 
Weihnachtsfest einstimmen dürfen mit 
dem Wunsch nach Frieden. Freuen Sie 
sich mit uns auf eine festliche Musik im 
Advent – Baba Yetu. Birgit Wierspecker, 
Posaunenchor Oldendorf

Wir zünden ein Licht an

Im Anschluss an das Adventskonzert 
wird wieder das Friedenslicht aus 
Bethlehem in unserer Kirche ausge-
geben. 

Das Licht ist ein Zeichen der Hoff-
nung, des Friedens und der Verbun-
denheit über alle Grenzen hinweg. 
Bringen Sie gerne eine Laterne oder 
ein geeignetes Windlicht mit, um das 
Friedenslicht mit nach Hause zu neh-
men und weiterzugeben. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Text / Foto: Reinhard Wolf

Nachrichten aus der Gemeinde
Unser Friedhof soll schöner werden!

Wir wollen unseren Friedhof neugestalten und haben hierfür 80.000 € an Zuschuss bei der 
KfW aus dem Programm „Natürlicher Klimaschutz in Kommunen“ beantragt und auch zugesagt 
bekommen. Voraussetzung hierfür war u. a., dass unsere Gemeinde 20.000 € zusätzlich an 
Eigenmitteln aufbringen musste. Dafür haben wir in der Weihnachtsspendenaktion 2025 für 
diesen Zweck erfolgreich gesammelt.
Die Fachhochschule Osnabrück hat für uns die Planung im Rahmen eines Werkstattprojektes 
übernommen. So wurden dem Friedhofsausschuss dann am 28.04.2026 im Hallmannschen 
Haus sechs unterschiedliche Vorschläge für die Umgestaltung (nach den Bedingungen der KfW) 
von den Studenten präsentiert. 
Hiervon hat sich dann unser Friedhofsausschuss diverse Maßnahmen herausgesucht, die dann 
ein Gartenbauingenieur zu einer ausschreibungsfähigen Version zusammengefasst hat. Es ist 
geplant, Ihnen das Ergebnis am 04.10.2026 nach dem Gottesdienst zum Ernetedankfest, im 
Hallmanschen Haus vorzustellen.

Text: Richard Kurschat, Fotos: Silke Henke

Nachrichten aus der Gemeinde

Schon gewusst? Friedhöfe sind wertvolle Hitzeschilde
„Friedhöfe sind grüne, oft große Flächen, die dabei helfen, die Auswirkungen des Klima-
wandels abzumildern. Sie leisten einen wichtigen Beitrag als kühle Orte, binden Schadstof-
fe und CO₂ und lassen Wasser versickern. Wie andere Grünflächen auch können Friedhöfe 
dazu beitragen, das „Gesundheitsrisiko durch Hitze in besonders thermisch belasteten 
Gebieten beziehungsweise Gebieten mit hitzesensitiver Bevölkerung“ zu reduzieren (DAS 
2024: 70). ...Vor allem der alte und hoch gewachsene Baumbestand auf Friedhöfen wird 
als hitzeregulierend angesehen.“
Quelle: www.bbsr.bund.de, Friedhöfe in Deutschland, BBSR-Online-Publikation 03/2026, 
S. 84
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Hohe Geburtstage

Freud und Leid aus der Gemeinde

Foto: pixabay
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Taufen 2026

Trauungen 2026

Ehejubiläen 2026

Trauerfeiern, Beerdigungen und 
Urnenbeisetzungen 2026

Durch einen Wohnsitzwechsel kann es sein, 
dass Gemeindeglieder hier nicht erscheinen, da 
automatisch die Kirchen-
zugehörigkeit dem neuen Wohnsitz zuge-
teilt wird. Es besteht die Möglichkeit zu einer 
Umpfarrung zur alten Gemeinde. Bei Bedarf 
sprechen Sie bitte mit Pastor Halbrügge oder 
dem Pfarrbüro.

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat. 
Psalm 103, Vers 2

Freud und Leid aus der Gemeinde

Foto: M. Welkener, „Licht in dunklen Tagen“
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Konfirmandenunterricht: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
- nach Absprache, Diakonin Tanja Enge, Tel. 20 48
Arbeitskreis Friedensgebete: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
Posaunenchor: Hallmansches Haus, donnerstags, 20.00 Uhr, 
Birgit Wierspecker, b-wierspecker@t-online.de,Tel. 74 09
Bibel-Gesprächskreis „Gott und die Welt“: 
alle 14 Tage mittwochs, 19.30 Uhr, Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06 
Selbsthilfegruppe „Freundeskreis“: 
montags, Hallmannsches Haus, 17.30 bis 19.00 Uhr, bei Interesse Tel. 4 18 76
Marienchor: dienstags, z. Zt. ASH, 19.30 Uhr, Marianne Klockenbrink, Tel. 81 17
Song- und Gospelchor „Cheerful Voices“:     
montags im ASH, 20.00 Uhr, Heike Schulte, Tel. 77 86
Seniorenkreis: Interessierte aller Konfessionen sind herzlich eingeladen! 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im ASH, Anmeldung bitte bei Renate
Imbrock, Tel. 85 30
Der „Kümmerer“ in unserer Gemeinde:      
Martin Schwutke, Osnabrücker Str. 129, Tel. 88 02

Bitte beachten Sie die Tagespresse und besuchen Sie unsere Homepage auf:
www.mariengemeinde-oldendorf.de

Gruppen und Kreise

Bodenbeläge

Malerarbeiten

Dämmtechnik

Melle · Tel. 05422 94290 · Osnabrück · Tel. 0541 7602113

info@maler-busch.de · www.maler-busch.de

DIE MANNSCHAFT 
FÜR IHR MEISTERWERK

MALER

DES

JAHRES

2024
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Adventskonzert der Cheerful Voices                                        Kirche  von A - Z
    

CHEERFUL VOICES

Zwischen Glühwein
und Bettdecke ... 

Zwischen Glühwein
und Bettdecke ... 

Kar ten  im VVK be i :
 Su tmöl le r ,  Bücher  und  mehr

Chormi tg l ieder  der  Cheer fu l  Vo ices

07 . 12 . 2026
20 .00Uhr
 Ein lass :  19 . 30Uhr

E in t r i t t  1 2€  VVK/AK

Musikalische Leitung: Christina Golldack
Piano: Winne Voget

Musikalische Leitung: Christina Golldack
Piano: Winne Voget

EIN ADVENTL ICHES KONZERT
 IN  DER ST .MATTHÄUSK IRCHE IN  MELLE

In diesem Jahr denken Viele in Radio- oder Zeitungsbeiträgen voll Zu-
neigung an Paul Gerhardt (1607-1676), den lutherischen Mystiker, der 
mit seinen Gedichten mitten im 30-jährigen Krieg die unendlichen 
Schrecken eines machtpolitischen Krieges unverblümt beschrieb. Ihm 
selber starben drei seiner vier Kinder, und auch seine geliebte Frau starb 
viele Jahre vor ihm. Er gab denen eine Stimme, die ihr Entsetzen selber 
nicht beschreiben konnten.

Wenn wir uns heute auch nicht mehr so ausdrücken wie Paul Gerhardt, 
so sprechen die Lieder uns doch unmittelbar an. Und besonders gut 
werden die Lieder dort verstanden, wo Menschen tausendfältiges Leid 
und Tod erlitten haben.

Im Neujahrsgesang „Nun lasst uns gehn und treten“ rückt es uns ganz 
nah: „Durch so viel Angst und Plagen, durch Zittern und durch Zagen, 
durch Krieg und große Schrecken, die alle Welt bedecken.“ Und dann die 
flehentliche Bitte an Gott: „Schleuß zu die Jammerpforten und lass an 
allen Orten auf so viel Blutvergießen die Frieden-Ströme fließen.“ Wohin 
sollen sich Menschen auch sonst wenden, wenn um sie herum ein 
Menschenleben nichts gilt!

Natürlich ist in Gerhardts Liedern auch vom „himmlischen Garten“ die 
Rede, wo „Freude die Fülle und selige Stille“ diejenigen erwarten, die 
gläubig ausgeharrt haben in dieser Höllenzeit. Seine Lieder sind eben 
„Balladen vom guten Ende“! Aus dem Dunkel, ich kann es nur tief be-
wundern, wuchs ein realistischer, kraftvoller Glaube, eine tapfere Hoff-
nung auf ein Licht, das nicht von dieser Welt ist, aber ihr finsteres Elend 
erleuchtet.

Ich freue mich schon, wenn wir im 
Dezember wieder das beglückende 
„Wie soll ich dich empfangen“ und 
„Ich steh an deiner Krippen hier“ 
gemeinsam singen können!
Marlies Meyer

Foto: 
Kirchenfenster Paul-Gerhardt-Gemeinde Mittenwalde 
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Adventskonzert der Cheerful Voices                                        Kirche  von A - Z
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Musikalische Leitung: Christina Golldack
Piano: Winne Voget

Musikalische Leitung: Christina Golldack
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 IN  DER ST .MATTHÄUSK IRCHE IN  MELLE
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Rebell, Reformer, Christus-Nachfolger: 
Warum Franz von Assisi uns heute 

bewegt
Im Oktober 2026 gedenken Christen weltweit eines besonderen Datums: Vor 800 
Jahren, am 3. Oktober 1226, starb Franz von Assisi. Wer an diesen Heiligen denkt, 
hat oft das Bild eines sanftmütigen Mannes vor Augen, der mit Vögeln spricht. 
Doch hinter der Romantik steckt ein unkonventioneller Denker, dessen Impulse 
erstaunlich modern sind. Warum aber fasziniert dieser katholische 
Ordensgründer eigentlich uns als evangelische Christinnen und Christen? 
Lange bevor Martin Luther die Kirche reformierte, lebte Franziskus bereits 
Prinzipien vor, die uns heute als Protestanten sehr vertraut sind:

Zurück zur Schrift: Franziskus wollte das Evangelium „ohne Wenn und Aber“ 
leben. Seine Richtschnur war allein das Wort Gottes, nicht der Prunk der da-
maligen Amtskirche. 

Gnade statt Leistung: Sein kompromissloser Verzicht auf Besitz war kein krampf-
haftes Abarbeiten für den Himmel. Er war die Antwort auf die befreiende Ent-
deckung, dass Gottes Liebe umsonst ist. Das Priestertum aller Gläubigen: Franzis-
kus blieb zeitlebens einfacher Laienbruder. Er lehnte kirchliche Machtstrukturen 
ab und begegnete allen Menschen auf Augenhöhe.

Liebe zum Nächsten: Die Fürsorge für Arme, Kranke und Ausgegrenzte war ein 
Kernanliegen von Franziskus. In Zeiten von Klimakrise und globalen Umbrüchen 
spricht Franziskus direkt in unsere Gegenwart. Sein berühmter „Sonnengesang“ 
ist kein süßliches Naturgedicht. Es ist ein wegweisendes Gebet, das Sonne, Mond, 
Wind und Wasser als Geschwister begreift. Für uns als evangelische Christen ist 
er damit ein Vorbild für christliche Schöpfungsverantwortung und einen nach-
haltigen Lebensstil. Der 800. Todestag lädt uns ein, über den eigenen Konfes-
sionsrand hinauszublicken. 
Sein Ruf zur Umkehr, seine Liebe zu den 
Armen und seine tiefe Christus-
Frömmigkeit sind ein gemeinsames 
Erbe, das uns verbindet.
Lassen wir uns von diesem Jubiläum 
anspornen zu Mut, zu Einfachheit und 
zu einer leidenschaftlichen Nachfolge 
Jesu.        
Text und Bild: Reinhard Wolf

                        Der LEBENDIGE ADVENTSKALENDER
 
In Melle gibt es ihn in diesem Jahr zum 25. Mal. 
Wir feiern also ein Jubiläum!
 
Vom 1. bis zum 23. Dezember laden, in der Regel 
um 18.00 Uhr, freundliche Gastgeber für ca. eine 
halbe Stunde ein.....

Der LEBENIGE ADVENTSKALENDER findet fast immer außerhalb des 
Hauses statt. Unter dem Carport, in der Garage oder auf der Terrasse 
wird gesungen, eine weihnachtliche Geschichte gehört, etwas Warmes 
getrunken, vielleicht ein Plätzchen probiert und viel erzählt.

Jedesmal ist der LEBENDIGE ADVENTSKALENDER anders, aber immer 
ist es schön. Für meinen Mann und mich gehört der LEBENDIGE AD-
VENTSKALENDER zu den festen Terminen in der Vorweihnachtszeit. Wir 
sind gerne Gäste aber auch Gastgeber und freuen uns schon auf den 
Advent.                                                                  Jutta Milker

Grafik: Magnific

Neuer Jungbläserkurs: Neuer Kurs beginnt im Oktober
 
Im Oktober 2026 wird der Posaunenchor Paulus und St. Petri wieder einen neuen 
Jungbläserkurs starten. Musikinteressierten Kindern, Jugendlichen u. Erwachsenen 
bietet sich die Möglichkeit, ein Blechblasinstrument von Grund auf zu erlernen. Das 
Kursangebot richtet sich an alle, die neugierig auf Trompete, Tenorhorn oder Posau-
ne sind – unabhängig von Vorkenntnissen, musikalischer Vorbildung oder Alter. Ziel 
des Kurses ist es, spielerisch an das gemeinsame Musizieren heranzuführen und die 
Freude an Musik und Gemeinschaft zu erleben.
Der Jungbläserkurs richtet sich an Kinder ab ca. 8 Jahren, an Jugendliche und Erwach-
sene. Aber auch Interessierten, die Lust haben, wieder einzusteigen oder sich weiter-
zuentwickeln, können Kurse angeboten werden. Instrumente werden gestellt.
Bei Interesse, Fragen oder Anmeldung richten Sie sich direkt an Ursula-Maria Busch, 
die den Kurs leitet: ursula-maria.busch@osnanet.de. Anmeldung ist ab sofort mög-
lich. Am Mittwoch, 07.10., 17.30 Uhr, findet eine Informationsveranstaltung statt, bei 
der auch Instrumente probiert werden können. Die erste Stunde ist am 27.10. um 
17.30 Uhr im St.-Petri-Gemeindehaus. Text/Foto: U.-M. Busch
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Im Oktober 2026 gedenken Christen weltweit eines besonderen Datums: Vor 800 
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kus blieb zeitlebens einfacher Laienbruder. Er lehnte kirchliche Machtstrukturen 
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Kernanliegen von Franziskus. In Zeiten von Klimakrise und globalen Umbrüchen 
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In Melle gibt es ihn in diesem Jahr zum 25. Mal. 
Wir feiern also ein Jubiläum!
 
Vom 1. bis zum 23. Dezember laden, in der Regel 
um 18.00 Uhr, freundliche Gastgeber für ca. eine 
halbe Stunde ein.....

Der LEBENIGE ADVENTSKALENDER findet fast immer außerhalb des 
Hauses statt. Unter dem Carport, in der Garage oder auf der Terrasse 
wird gesungen, eine weihnachtliche Geschichte gehört, etwas Warmes 
getrunken, vielleicht ein Plätzchen probiert und viel erzählt.
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Grafik: Magnific

Neuer Jungbläserkurs: Neuer Kurs beginnt im Oktober
 
Im Oktober 2026 wird der Posaunenchor Paulus und St. Petri wieder einen neuen 
Jungbläserkurs starten. Musikinteressierten Kindern, Jugendlichen u. Erwachsenen 
bietet sich die Möglichkeit, ein Blechblasinstrument von Grund auf zu erlernen. Das 
Kursangebot richtet sich an alle, die neugierig auf Trompete, Tenorhorn oder Posau-
ne sind – unabhängig von Vorkenntnissen, musikalischer Vorbildung oder Alter. Ziel 
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Freude an Musik und Gemeinschaft zu erleben.
Der Jungbläserkurs richtet sich an Kinder ab ca. 8 Jahren, an Jugendliche und Erwach-
sene. Aber auch Interessierten, die Lust haben, wieder einzusteigen oder sich weiter-
zuentwickeln, können Kurse angeboten werden. Instrumente werden gestellt.
Bei Interesse, Fragen oder Anmeldung richten Sie sich direkt an Ursula-Maria Busch, 
die den Kurs leitet: ursula-maria.busch@osnanet.de. Anmeldung ist ab sofort mög-
lich. Am Mittwoch, 07.10., 17.30 Uhr, findet eine Informationsveranstaltung statt, bei 
der auch Instrumente probiert werden können. Die erste Stunde ist am 27.10. um 
17.30 Uhr im St.-Petri-Gemeindehaus. Text/Foto: U.-M. Busch
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Samstag, 03.10.2026 

Sonntag, 04.10.2026
Erntedank

Sonntag, 11.10.2026
19. Sonntag n. Trinitatis

Samstag, 17.10.2026

Sonntag, 18.10.2026
20. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 25.10.2026
21. Sonntag n. Trinitatis

Samstag, 31.10.2026
Reformationsfest

Sonntag, 01.11.2026
22. Sonntag n. Trinitatis

Samstag, 07.11.2026

Sonntag, 08.11.2026
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

Sonntag, 15.11.2026
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

Mittwoch, 18.11.2026
Buß- und Bettag

Sonntag, 22.11.2026
Ewigkeitssonntag

                          Gottesdienste                                           Oktober bis Dezember 2026
                                               St. Petri
15.00 Uhr Familienkirche „Danke“ (Team)

15.00 Uhr Erntedank - Festgottesdienst mit Einführung 
P. Karsten Gelshorn (Superintendentin Dr. H. Gunkel)

10.30 Uhr Interkultureller Gottesdienst in St. Matthäus 
(P. M. Wehrmeyer, Pn.S. ten Thrien und Team)

15.00 Uhr Taufgottesdienst (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschaftsgottesdienst 
(Pn. S. ten Thoren, P. R. Halbrügge und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Reformierte, Pn. L. Janssen)

18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Reformationstag 
mit Uwe Knaack auf der Bürgerkanzel

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Paulus 
(Pn. S. Dremel-Malitte) - kein Gottesdienst in St. Petri

ab 19.00 Uhr Nacht der Kirchen

18.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“ mit Popkantor 
Jens Niemann (Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädn. M. Meyer)

19.00 Uhr Gottesdienst mit der Paulusgemeinde 
(Pn. P. Rauchfleisch)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. S. ten Thoren, Lektorin 
E. Imrecke)
15.00 Uhr Andacht auf den Friedhof am Kapellenein-
gang mit Posaunenchor  

                          Paulus

11.00 Uhr Erntedankgottesdienst in 
Hoyel mit anschl. Apfelfest 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing, M. Mestemacher)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschafts-
gottesdienst in St. Petri (P. R. Halbrügge, 
Pn. S. ten Thoren und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstags-
segnung (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Reforma-
tionstag (Filmpredigt: M. Buletta)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing)

19.00 Uhr Gottesdienst in St. Petri 
(Pn. P. Rauchfleisch)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Abendmahl 
(N.N.)

         St. Marien Oldendorf

10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Posaunenchor (P. R. Halbrügge), anschl. Aus-
stellung Friedhofsprojekt

10.30 Uhr Gottesdienst mit Silberner Konfir-
mation und Abendmahl (P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschaftsgottes-
dienst in St. Petri (P. R. Halbrügge, Pn. S. ten 
Thoren und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst Lektorensonntag mit 
Texten von Hanns Dieter Hüsch (M. Göcking)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
mit Posaunenchor (Lektor Klaus Berner, 
Predigt: Thorsten Wolf)

kein Gottesdienst in St. Marien

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Marienchor (P. R. Halbrügge)

19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
(P. R. Halbrügge und Katrin Brinkmann)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
(P. R. Halbrügge)
14.00 Uhr Gebet für die Verstorbenen mit Po-
saunenchor auf dem Friedhof (P. R. Halbrügge)
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                          Gottesdienste                                           Oktober bis Dezember 2026
                                               St. Petri
15.00 Uhr Familienkirche „Danke“ (Team)

15.00 Uhr Erntedank - Festgottesdienst mit Einführung 
P. Karsten Gelshorn (Superintendentin Dr. H. Gunkel)

10.30 Uhr Interkultureller Gottesdienst in St. Matthäus 
(P. M. Wehrmeyer, Pn.S. ten Thrien und Team)

15.00 Uhr Taufgottesdienst (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschaftsgottesdienst 
(Pn. S. ten Thoren, P. R. Halbrügge und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Reformierte, Pn. L. Janssen)

18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Reformationstag 
mit Uwe Knaack auf der Bürgerkanzel

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Paulus 
(Pn. S. Dremel-Malitte) - kein Gottesdienst in St. Petri

ab 19.00 Uhr Nacht der Kirchen

18.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“ mit Popkantor 
Jens Niemann (Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädn. M. Meyer)

19.00 Uhr Gottesdienst mit der Paulusgemeinde 
(Pn. P. Rauchfleisch)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. S. ten Thoren, Lektorin 
E. Imrecke)
15.00 Uhr Andacht auf den Friedhof am Kapellenein-
gang mit Posaunenchor  

                          Paulus

11.00 Uhr Erntedankgottesdienst in 
Hoyel mit anschl. Apfelfest 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing, M. Mestemacher)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschafts-
gottesdienst in St. Petri (P. R. Halbrügge, 
Pn. S. ten Thoren und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstags-
segnung (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Reforma-
tionstag (Filmpredigt: M. Buletta)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit (Pn. I. von Häfen)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor 
J. Balsing)

19.00 Uhr Gottesdienst in St. Petri 
(Pn. P. Rauchfleisch)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Abendmahl 
(N.N.)

         St. Marien Oldendorf

10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Posaunenchor (P. R. Halbrügge), anschl. Aus-
stellung Friedhofsprojekt

10.30 Uhr Gottesdienst mit Silberner Konfir-
mation und Abendmahl (P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Regionaler Partnerschaftsgottes-
dienst in St. Petri (P. R. Halbrügge, Pn. S. ten 
Thoren und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst Lektorensonntag mit 
Texten von Hanns Dieter Hüsch (M. Göcking)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
mit Posaunenchor (Lektor Klaus Berner, 
Predigt: Thorsten Wolf)

kein Gottesdienst in St. Marien

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Marienchor (P. R. Halbrügge)

19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
(P. R. Halbrügge und Katrin Brinkmann)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
(P. R. Halbrügge)
14.00 Uhr Gebet für die Verstorbenen mit Po-
saunenchor auf dem Friedhof (P. R. Halbrügge)
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Freitag, 27.11.2026

Samstag, 28.11.2026

Sonntag, 29.11.2026
1. Advent

Samstag, 05.12.20266

Sonntag, 06.12.2026
2. Advent

Samstag, 12.12.2026

Sonntag, 13.12.2026
3. Advent

Samstag, 19.12.2026

Sonntag, 20.12.2026
4. Advent

Donnerstag, 24.12.2026
Heiligabend

               Gottesdienste                                            Oktober bis Dezember 2026
                              St. Petri

10.30 Uhr Marktandacht (Pn. S. ten Thoren)
19.30 Uhr Konzert „SING MIT“ in der Matthäuskirche

10.00 Uhr Festlicher Brot-für-die-Welt-Gottesdienst 
mit Posaunenchor und Konfirmandinnen sowie
Konfirmanden (Pn. S. ten Thoren)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)
17.00 Uhr Konzert „SING MIT“ in der Matthäuskirche
17.00 Uhr Adventssingen (Prädn. M. Meyer)

10.30 Uhr Marktandacht (Prädn. M. Meyer)
15.00 Uhr Familienkirche „Weihnachten weltweit“ 
(Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Reformierte, P. Wanink)

10.30 Uhr Marktandacht (Lektorin C. Wagner)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin E. Imrecke)
18.00 Uhr Adventskonzert der Petrichöre

10.30 Uhr Marktandacht 

17.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“ - Waldweih-
nacht mit Posaunenchor - s. Seite 51 (Team)

14.00 Uhr Gottesdienst im Hardachstift 
(Diak. i.R. K. Hinck)
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel        
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, MoKiKo und 
Bläsern 
16.30 Uhr Krippenspielgottesdienst im Fachwerk 
1775 in Wellingholzhausen  
18.00 Uhr Christvesper 
22.30 Uhr Christnacht

    Paulus

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
(Lektor J. Balsing, M. Mestemacher)

10.00 Uhr Partnerschaftsgottesdienst 
mit Bericht aus Kwa Mashu, Südafrika 
(Team) 

10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
zum 4. Advent mit „The Vocals“ (Team)

15.00 Uhr Familiengottesdienst 
(Prädn. S. Bruns und Team)

17.00 Uhr Christvesper (N.N.)

            St. Marien Oldendorf
19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst (P. R. Halbrügge)

14.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Er-
öffnung des Nikolausmarktes  (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 
(Lektor K. Berner)

19.30 Uhr Konzert des Posaunenchors mit 
Andacht zum 4. Advent (P. R. Halbrügge)

14.30 Uhr Krabbelgottesdienst im Hallm. Haus 
(W. Erbeck)
15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
(P. R. Halbrügge)
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel im 
ASH (Diakn. T. Enge und Konfis)
17.30 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 
(P. R. Halbrügge)
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Freitag, 27.11.2026

Samstag, 28.11.2026

Sonntag, 29.11.2026
1. Advent

Samstag, 05.12.20266

Sonntag, 06.12.2026
2. Advent

Samstag, 12.12.2026

Sonntag, 13.12.2026
3. Advent

Samstag, 19.12.2026

Sonntag, 20.12.2026
4. Advent

Donnerstag, 24.12.2026
Heiligabend

               Gottesdienste                                            Oktober bis Dezember 2026
                              St. Petri

10.30 Uhr Marktandacht (Pn. S. ten Thoren)
19.30 Uhr Konzert „SING MIT“ in der Matthäuskirche

10.00 Uhr Festlicher Brot-für-die-Welt-Gottesdienst 
mit Posaunenchor und Konfirmandinnen sowie
Konfirmanden (Pn. S. ten Thoren)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. S. ten Thoren)
17.00 Uhr Konzert „SING MIT“ in der Matthäuskirche
17.00 Uhr Adventssingen (Prädn. M. Meyer)

10.30 Uhr Marktandacht (Prädn. M. Meyer)
15.00 Uhr Familienkirche „Weihnachten weltweit“ 
(Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Reformierte, P. Wanink)

10.30 Uhr Marktandacht (Lektorin C. Wagner)

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin E. Imrecke)
18.00 Uhr Adventskonzert der Petrichöre

10.30 Uhr Marktandacht 

17.00 Uhr „Der Andere Gottesdienst“ - Waldweih-
nacht mit Posaunenchor - s. Seite 51 (Team)

14.00 Uhr Gottesdienst im Hardachstift 
(Diak. i.R. K. Hinck)
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel        
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, MoKiKo und 
Bläsern 
16.30 Uhr Krippenspielgottesdienst im Fachwerk 
1775 in Wellingholzhausen  
18.00 Uhr Christvesper 
22.30 Uhr Christnacht

    Paulus

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(Pn. S. Dremel-Malitte)

10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
(Lektor J. Balsing, M. Mestemacher)

10.00 Uhr Partnerschaftsgottesdienst 
mit Bericht aus Kwa Mashu, Südafrika 
(Team) 

10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
zum 4. Advent mit „The Vocals“ (Team)

15.00 Uhr Familiengottesdienst 
(Prädn. S. Bruns und Team)

17.00 Uhr Christvesper (N.N.)

            St. Marien Oldendorf
19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(P. R. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst (P. R. Halbrügge)

14.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Er-
öffnung des Nikolausmarktes  (P. R. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 
(Lektor K. Berner)

19.30 Uhr Konzert des Posaunenchors mit 
Andacht zum 4. Advent (P. R. Halbrügge)

14.30 Uhr Krabbelgottesdienst im Hallm. Haus 
(W. Erbeck)
15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
(P. R. Halbrügge)
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel im 
ASH (Diakn. T. Enge und Konfis)
17.30 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 
(P. R. Halbrügge)
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Freitag, 25.12.2026
1. Weihnachtstag

Samstag, 26.12.2026
2. Weihnachtstag

Sonntag, 27.12.2026
1. Sonntag nach 
Weihnachten

Donnerstag, 31.12.2026
Silvester

Freitag, 01.01.2027
Neujahr

Sonntag, 03.01.2027
2. Sonntag nach 
Weihnachten

             Gottesdienste                                    Oktober bis Dezember 2026  

                                     St. Petri
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Superin-
tendentin Dr. H. Gunkel)

10.30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst mit Bläsern             

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen in Oldendorf 
(Lektor K. Berner) - kein Gottesdienst in St. Petri

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

18.00 Uhr Andacht mit Neujahrsmusik in Paulus
(Pn. S. Dremel-Malitte und Dr. Michael Wilker)

10.00 Uhr Gottesdienst

                          
                                Paulus
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 
1. Weihnachtstag in Oldendorf 
(P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Festgottesdienst zum 
2. Weihnachtstag (Pn. I. v. Häfen)

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen in 
Oldendorf (Lektor K. Berner)

15.30 Uhr Silvestergottesdienst mit 
Abendmahl in Oldendorf (N.N.)

18.00 Uhr Andacht mit Neujahrsmusik
(Pn. S. Dremel-Malitte und Dr. Michael 
Wilker)

10.30 Uhr Andacht in Oldendorf 
(P. R. Halbrügge)

                  St. Marien Oldendorf
  6.00 Uhr Kasuchte (P. R. Halbrügge)
10.30 Uhr Festgottesdienst (P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche (Pn. I. von Häfen) - kein Gottesdienst in 
St. Marien

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen 
(Lektor K. Berner)

15.30 Uhr Silvestergottesdienst mit Abend-
mahl und Posaunenchor (NN)

10.30 Uhr Andacht zum neuen Jahr 
(P. R. Halbrügge)

Beratung  •  Planung  •  Verkauf  •  Montage  •  Kundendienst

GmbH

Elektro-, Sanitär- und Heizungstechnik
Schutte & HünerbergSchutte & Hünerberg

 Industriestraße 22 Tel: (0 54 22) 4 80 23

 49324 Melle Tel: (0 54 22) 4 16 72
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Freitag, 25.12.2026
1. Weihnachtstag

Samstag, 26.12.2026
2. Weihnachtstag

Sonntag, 27.12.2026
1. Sonntag nach 
Weihnachten

Donnerstag, 31.12.2026
Silvester

Freitag, 01.01.2027
Neujahr

Sonntag, 03.01.2027
2. Sonntag nach 
Weihnachten

             Gottesdienste                                    Oktober bis Dezember 2026  

                                     St. Petri
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Superin-
tendentin Dr. H. Gunkel)

10.30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst mit Bläsern             

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen in Oldendorf 
(Lektor K. Berner) - kein Gottesdienst in St. Petri

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

18.00 Uhr Andacht mit Neujahrsmusik in Paulus
(Pn. S. Dremel-Malitte und Dr. Michael Wilker)

10.00 Uhr Gottesdienst

                          
                                Paulus
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 
1. Weihnachtstag in Oldendorf 
(P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Festgottesdienst zum 
2. Weihnachtstag (Pn. I. v. Häfen)

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen in 
Oldendorf (Lektor K. Berner)

15.30 Uhr Silvestergottesdienst mit 
Abendmahl in Oldendorf (N.N.)

18.00 Uhr Andacht mit Neujahrsmusik
(Pn. S. Dremel-Malitte und Dr. Michael 
Wilker)

10.30 Uhr Andacht in Oldendorf 
(P. R. Halbrügge)

                  St. Marien Oldendorf
  6.00 Uhr Kasuchte (P. R. Halbrügge)
10.30 Uhr Festgottesdienst (P. R. Halbrügge)

10.00 Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche (Pn. I. von Häfen) - kein Gottesdienst in 
St. Marien

10.30 Uhr Weihnachtslieder-Singen 
(Lektor K. Berner)

15.30 Uhr Silvestergottesdienst mit Abend-
mahl und Posaunenchor (NN)

10.30 Uhr Andacht zum neuen Jahr 
(P. R. Halbrügge)

Beratung  •  Planung  •  Verkauf  •  Montage  •  Kundendienst

GmbH

Elektro-, Sanitär- und Heizungstechnik
Schutte & HünerbergSchutte & Hünerberg

 Industriestraße 22 Tel: (0 54 22) 4 80 23

 49324 Melle Tel: (0 54 22) 4 16 72
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• Kindergottesdienste der Paulusgemeinde        Termine s. Tagespresse        

• Gottesdienste in der Seniorenresidenz Dürrenberger Ring
   1 x im Monat freitags um 15.00 Uhr (ev. und kath. Gottesdienste)

• Andachten „Balsam für die Seele“ im Hardachstift, 16.00 Uhr
   06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12., 15.12. und 29.12.2026

• Gottesdienste im Christlichen Seniorenstift    
   jeden Freitag um 15.30 Uhr (ev. bzw. kath. Gottesdienst)

Gottesdienste am Sonntag und zu 
besonderen Feiertagen oder Ver-
anstaltungen werden aus der 
St.-Petri-Kirche auch in das Christl. 
Klinikum und ins Christliche 
Seniorenstift übertragen!

Samstag, 3. Oktober um 15.00 Uhr
Thema: „Danke“

Samstag, 5. Dezember um 15.00 Uhr
Thema: „Weihnachten weltweit“ 

Impressum
Herausgeber: Kirchengemeindeverband Melle-West, Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Redaktion: J. Balsing, U. Bösemann, R. Halbrügge, B. Niekamp, C. Preuß, 
                    S. ten Thoren, M. Welkener, R. Wolf   
V.i.S.d.P.: U. Bösemann Seiten 1-36 und 46-60; Paulusgemeinde Seiten 37-45
Regionaler Teil: Texte/Fotos bitte an ulrike.boesemann@evlka.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen, Auflage: 7450 Stück
Erscheinungsweise: vierteljährlich
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. November                                                 
Alle Angaben ohne Gewähr - Änderungen ausdrücklich vorbehalten!
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Pfarramt
Pastor Ralf Halbrügge (Hauptvakanzvertretung)
Pastorin Susanne Dremel-Malitte
Pastorin Ina von Häfen
Telefon: 05422 79906
E-Mail: kg-paulus.melle@evlka.de

Kirchenbüro
Frau Schröder, Frau Niekamp, Frau Köster
(Gemeindesekretärinnen)
Martina Kümpel (Gemeindeassistenz)
Telefon: 05422 7092980
Untergeschoss des Ev. Familienzentrums
Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Büroöffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi und Do  16.00 bis 18.00 Uhr
Das Kirchenbüro ist vom 23.12.26 - 03.01.27 
geschlossen!
Telefon: 05422 7092509
E-Mail:    kg.paulus.melle@evlka.de

Küsterin: Lydia Meister
Telefon:  05422 44807

Web: www.paulus-melle.de
Termine und Aktuelles finden Sie
auf unserer Homepage!

Kindertagesstätte
Paulus-Kindergarten/-Kinderkrippe
Leitung:  Simone Bruns
Saarlandstraße 42, 49324 Melle
Telefon:  05422 2910
E-Mail:     kita-paulus@ev-kita-mellegmh.de

Organist: Dr. Michael Wilker
Telefon:  05472 9597629
E-Mail:     michael@wilkernet.de

The Vocals: Rain Singer 
E-Mail: crainsinger@gmail.com

Regionaldiakonin: Tanja Enge
Telefon:  05422 2048
E-Mail:    tanja.enge@evlka.de

Diakoniesozialstation
Telefon: 05422 41331

Spendenkonto 
Ev.-luth. Paulusgemeinde Melle 
DE87 2655 0105 0000 0450 88 
Kennwort: 7331-11-WM-24 / Freiwilliges 
Kirchgeld (unbedingt so angeben)
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      Aktuelles aus der Paulusgemeinde
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Neues aus der Paulus-Kita
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Rückblick
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Rückblick
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                  Wir sehen uns ...
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Wir sehen uns ...
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                  Was  -  Wann  -  Wo
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 November

Wir suchen zum 01.04.2027 oder früher 
eine Küsterin/einen Küster (m/w/d)

Unsere langjährige Küsterin möchte in den verdien-
ten Ruhestand eintreten. Daher suchen wir eine zu-
verlässige, verantwortungsbewusste und freundliche 
Person, die Freude am kirchlichen Gemeindeleben hat.

Ihre Aufgaben u.a.:
• �Vor-/Nachbereitung und Begleitung der Gottesdienste
• �Ansprechpartner/in für Pastor/in und Mitwirkende bei 

Gottesdiensten
• �Unterstützung bei Veranstaltungen

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 
unter Tel. 05422 70925-09 oder schreiben Sie uns 
per Mail: kg.paulus.melle@evlka.de

Ihr Kirchenvorstand der Paulusgemeinde

Herzliche Glückwünsche
zu Ihrem Geburtstag!

Einmal im Monat feiern wir in der 
Paulusgemeinde im Gottesdienst 
die Geburtstagssegnung.
Wir laden Sie und Ihre Familie 
herzlich ein, ganz persönlich den 
Segen Gottes zu empfangen.

Bild: Ilona Frey/pixabay.com

Kirchliche Bestattungen

 Dezember Oktober

Taufen

Freud und Leid
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BERGSTERMANN-SCHWEER
vormals Massmann & Riemann

 

Bestattungshaus

05422 . 9 45 80TAG & NACHT

Johann-Uttinger-Straße 2
49324 Melle

Ihr Bestatter in Melle und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Sie sind nicht alleine. 

Wir begleiten Sie im Trauerprozess – 
solange Sie uns brauchen.

Melle
Maschweg 12

Wellingholzhausener Str. 122

    Tel. 05422 5507
heitz@t-online.de

heitz-bestattungen.de

Ihr Bestatter in Melle.
Wir sind für Sie da!

24/7
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Kirchenbüro:
Stadtgraben 11-13, im Fam. Zentrum
kgv.melle-west@evlka.de
Frau Köster, Frau Niekamp, Frau Schröder
(Sekretärinnen)
Tel. 7 09 25 09 
Frau Kümpel (Gemeindeassistenz)
Tel. 7 09 29 80
Öffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr
Mi und Do    16.00 bis 18.00 Uhr
Das Kirchenbüro ist vom 23.12.26 - 03.01.27  
geschlossen!

kg.petri.melle@evlka.de
www.melle-petri.de
Konto: Kirchenamt Osnabrück
IBAN: DE98 2655 2286 0000 1157 25
BIC: NOLADE21MEL, Stichwort: Petri

Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Stöppelmann         Tel. 4 52 06
heidrun.stoeppelmann@osnanet.de
stellv. Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Schmidtkunz über Kirchenbüro
jj.schmidtkunz@t-online.de

Pastorin ten Thoren
sigrid.ten.thoren@evlka.de
Tel. 7 09 14 83
Pastor Gelshorn
karsten.gelshorn@evlka.de
Tel. 0 172 - 4 91 29 11

Regionaldiakonin Tanja Enge
Markt 17, tanja.enge@evlka.de, Tel. 2048

Familienzentrum (FAZ):
www.familienzentrum-melle.de
Kindertagesstätte im FAZ
Leitung Sara Schürmann    Tel. 9230190
Stadtgraben 11-13            Fax. 9230193
kita@familienzentrum-melle.de

Kantor Herr Opp          Tel. 42864
andreas.opp@evlka.de Fax. 9239955

Frau Busch                     Tel. 42151
Bläserarbeit/Posaunenchöre
ursula-maria.busch@osnanet.de

Diakonie-Sozialstation, Tel. 41331

Kindergarten „Sonnenblume“ Welling-
holzhausen, Frau Altemöller, Uhlandstr. 30, 
Tel. 05429/928454
sonnenblume@ev-kitas-mellegmh.de
www.kita-sonnenblume-melle.de

Christliches Seniorenstift, 
Johann-Uttinger-Str. 1, Tel. 6030, 
Fax: 603299
info@seniorenstift-melle.de
www.seniorenstift-melle.de

Ev.-luth. St.-Petri-Kirchengemeinde Melle

Foto: P.i.R. Stiehl
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Aus Pfarramt und Kirchenvorstand

Zeichnungen: S. Pohlmann
Texte: K. Pohlmannn

            SANIERUNG UND UMBAU UNSERES GEMEINDEHAUSES

Unser Gemeindehaus wird umgebaut und energetisch saniert - nachhaltig, 
lebendig und nah bei den Menschen.
Das derzeitige Gemeindehaus ist „in die Jahre gekommen“ und die Anfor-
derungen verändern sich. Energiekosten steigen und gleichzeitig wächst 
die Sehnsucht nach Orten, an denen Menschen wirklich zusammenkom-
men können. Mit unserem zukünftigen Gemeindehaus möchten wir einen 
modernen Ort schaffen für Jugendliche, die Gemeinschaft suchen, einen 
Raum für Musik, Kultur und Ehrenamt, eine Anlaufstelle für Beratung und 
Unterstützung und einen Treffpunkt für Gruppen, Vereine und Initiativen.
Kurz gesagt: Einen Ort, an dem gearbeitet, gelacht, musiziert, diskutiert, 
geholfen, getröstet und gefeiert wird. Einen verlässlichen Ort mitten in 
Melle.

Die Sanierung- und Umbaumaßnahmen stellen uns 
als Kirchengemeinde vor große finanzielle
Herausforderungen. Jede Spende - mag sie auch
noch so klein erscheinen - ist ein hilfreicher
Baustein bei der Finanzierung dieses Projektes,
und sie zeigt uns, dass unser Gemeindehaus auch
für Sie ein unverzichtbarer Ort der Begegnung und
der Gemeinschaft ist. Helfen auch Sie mit Ihrer
Spende, diese Mammutaufgabe zu stemmen.

Wir bedanken uns bei allen Spender*innen, die uns in diesem Jahr bereits mit einer 
Spende und dem damit entgegengebrachten Vertrauen bedacht haben.

Bitte beachten Sie während des Umbaus des 
Gemeindehauses die Informationen zu den 

Orten der Veranstaltungen!!!
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Besondere Gottesdienste und Andachten

Adventliche Andachten zur Marktzeit! 

Jeweils um 10.30 Uhr finden an den 
Advents-Samstagen zur Marktzeit kurze 
musikalische Andachten statt. 
28.11.  Pn. S. ten Thoren
05.12.  Prädikantin M. Meyer
12.12.  Lektorin C. Wagner
19.12.  
Herzlich willkommen!

Reformationsfest, Buß- und Bettag, Ewigkeits- (Toten-) Sonntag

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten am
•   Reformationstag, 31. Oktober, um 18.00 Uhr (ökumenisch) mit Uwe Knaack 
     auf der Bürgerkanzel, anschließend Begegnungen unterm Turm
 •  Buß- und Bettag, 18. November, um 19.00 Uhr, gemeinsam mit der 
     Paulus-Gemeinde
 •  Ewigkeits- (Toten-) Sonntag, 22. November, um 10.00 Uhr – mit dem 
     Gedenken der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres und Anzünden 
     von persönlichen Kerzen; um 15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof in 
     Melle mit dem Posaunenchor – am Kapelleneingang.

Sigrid ten Thoren

Sigrid ten Thoren

1. Advent, 29. November, 10.00 Uhr
Festlicher Gottesdienst zur Eröffnung der diesjährigen Aktion von Brot 
für die Welt mit Konfirmandinnen und Konfirmanden. 

Die 68. Aktion von Brot für die Welt (2026-2027) 
steht unter dem Thema: „Kraft zum Leben schöpfen“. 
Herzliche Einladung!

Sigrid ten Thoren

Foto: Gemeindebriefdruckerei

Plakat: Homepage
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St. Petri leuchtet

Während des Stadtfestes „Fabelhaftes Melle“ von Freitag, 7. bis 
Sonntag, 8. November wird unsere St.-Petri-Kirche wieder von 17.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr geöffnet sein. Der Kirchraum ist dann nur von vielen Kerzen 
erhellt, Altar und Orgel erstrahlen unter den Scheinwerfern. Die stille 
Schönheit des leuchtenden Raumes berührt und schafft einen wohltuen-
den Gegensatz zum munteren Treiben vor der Tür. Ein Ort zum Durchat-
men. Herzlich Wilkommen: Die Tür steht offen, das Herz noch mehr!

Heiterer Einstieg in den Advent

Am 1. Advent, 29. November um 17.00 Uhr, öffnen sich 
die Türen von St. Petri zum gemeinsamen Singen von Adventsliedern. 
Kerzen, Texte und Musik erfreuen die Sinne und öffnen das Herz für die 
wunderschöne Adventszeit. Ein Balsam für die Seele! Seinen Sie dabei! 
Herzlich Willkommen! Marlies Meyer

Foto: Gemeindebriefdruckerei

Herzliche Einladung zu den „Anderen Gottesdiensten“

•   Sonntag, 8. November, 18.00 Uhr, St.-Petri-Kirche
 
Das Team vom Anderen Gottesdienst hat Jens Niemann, 
Pop-Kantor des Kirchenkreises, eingeladen und wir lassen 
uns von seiner musikalischen Kreativität überraschen.

„Musik ist die Sprache der Seele – ihre Botschaft erreicht 
uns – im Gegensatz zum ausgesprochenen Wort – 
unmittelbar und immer: Freude, Trauer, Ermutigung, 
Rührung, Sehnsucht, Zuversicht, Verbundenheit im 
gemeinsamen Zuhören und Singen.
 
•   Waldweihnacht am 4. Advent, 20. Dezember, 
    17.00 Uhr in den Meller Bergen

Der Posaunenchor und das Team vom Anderen Gottesdienst 
freut sich auf Sie und Euch. Treffpunkt ist um 16.50 Uhr auf 
dem Wanderparkplatz, rechts am Weberhaus vorbei. Im 
Anschluss gibt es heiße Getränke auf dem Parkplatz.
Der Gottesdienst ist ein Termin im „Lebendigen Adventskalender“, dauert 30 - 45 Minuten und wird 
im Stehen gefeiert. Bringen Sie sich aber gerne bei Bedarf eine Sitzgelegenheit mit, einige wenige 
sind vorhanden. Bitte denken Sie an wetterangepasste Kleidung sowie eine Taschenlampe.

Foto: Nico Dreier

Foto: Pixabay
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Ansprechpartner: 
P. i.R. Stiehl
Tel. 9 58 06 67 

Mitarbeiter*in für Besuchsdienste gesucht!
Menschen brauchen Sie!

Unser Besuchsdienst für die älteren „Geburtstagskinder“ kann wieder 
Verstärkung gebrauchen. 
Ehrenamtliche und Pfarrpersonen in unserer Gemeinde besuchen regel-
mäßig die Seniorinnen und Senioren (ab 80 Jahren) zu ihrem Geburtstag. 
Wenn Sie Freude haben könnten an einer solchen Aufgabe, dann spre-
chen Sie mich gerne an! 

Pastorin Sigrid ten Thoren, Tel. 05422-7091483

Hier können Sie spenden: 
http://twn.gl/stpetrimelle 
oder über den QR-Code

Eine-Welt-Kiosk in St. Petri
Sonntags nach dem Gottesdienst 
sowie mittwochs und samstags 
zwischen 10.30 und 12.30 Uhr gibt 
es leckere und fair gehandelte 
Schokolade, Tee, Kaffee, Kekse 
und Wein zu kaufen. Gutes Essen, gutes 
Trinken und den 
Produzenten einen 
gerechten und 
guten Lohn!
Foto: E. Eilers

Von Freitag, 27. November bis Sonntag, 13. Dezember sind 
wir wieder täglich von 14.30 bis 20.00 Uhr (samstags ab
11.00 Uhr und sonntags ab 13.00 Uhr) mit unserer
„Petribude“ auf dem Meller Weihnachtsmarkt vertreten.
In unserem reichhaltigen Warenangebot finden sich viele 
Geschenkideen, selbstgestrickte Socken, Mützen und 
Handschuhe, Topflappen, Schürzen, Taschen, Körnerkissen, 
Weihnachtskarten, Marmeladen, Weihnachtskekse sowie 
weitere weihnachtliche Leckereien. Der Erlös kommt auch  in 
diesem Jahr wieder diakonischen und sozialen Einrichtungen 
zugute. Wir freuen uns auf viele Besucher*innen.
Text/Fotos: Marlies Hinck, Kreativkreis St. Petri 
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        Was?                            Wann?                      Wo?                  Wer?
• Frauenarbeit im          5. Oktober, 2. November und 7. Dezember
  Gustav-Adolf-Werk       14.30 Uhr   im PAULUS-Gemeindehaus    
             Frau Hielscher
             Tel. 05422/6755  - s. auch Artikel Seite 57

• Mitarbeiterbesprechung Termin nach Absprache, Mo 17 Uhr, Fr. Hinck, 
         Tel. 05422/43780

• Kreativ-Kreis     dienstags, wöchentlich 15.00 Uhr         Frau Hinck
         (außer in den Ferien)                           Tel. 05422/43780

• Meditationskreis  -  ökumenisch, überregional, für alle
                                         jeden 2. Freitag im Monat, 15.00 Uhr,  Oktober im St.-Petri-Gemeinde-           
        haus; November u. Dezember im FAZ, Stadtgraben
              Frau Mänken, Tel. 05422/1753;  Frau Schlenstedt, Tel.                       
                                         05422/1875 und Frau Schwibbe-Wiegand, Tel. 0177/1445482

• Senioren-Singen     1 x im Monat, donnerstags, 10.00 Uhr, Gemeindehaus oder St.-Petri-Kirche 
          P. i.R. Herr Stiehl, Tel. 05422/9580667

• Besuchsdienst        mittwochs, 15.00 Uhr, nach Absprache

• Petris kunterbunte Familienkirche
    Samstag, 03.10. um 15.00 Uhr: Thema: „Danke“
    Samstag, 05.12. um 15.00 Uhr: Thema: „Weihnachten weltweit“ 

CHÖRE       ÜBUNGSORTE JEWEILS NACH ABSPRACHE !!!!
Kantor Opp                           Tel. 4 28 64
*    Frau Dörsam, Frau Wallenhorst u. Frau Kantus  (Tel. Fr. Dörsam   54 30)             
**  Frau Busch                Tel. 4 21 51
montags 17.55 - 19.00 h    MoKiKo (1. - 5. Klasse) *
                 18.00 h                 Jugendchor „Young Voices“ (ab 6. Klasse)
                 Eine Kooperation der St.-Petri- und Paulusgemeinde
Proben Projektweise       „Surprise“  (Jugendchor)
montags  19.45 h  Kantorei
dienstags 14.45 h       Jugendbläsergruppen **
mittwochs 18.15 h  Jugendposaunenchor **
mittwochs 19.30 h  Posaunenchor **
donnerstags 18/18.30 h „Opptimisten“ (Gospelchor) nach Absprache                                                                                
https://t1p.de/su8b 

Bitte beachten Sie während des Umbaus des Gemeindehauses 
die Informationen zu den Orten der Veranstaltungen!!!
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Das Team der 
Kunterbunten Familienkirche 

   Herzliche Einladung
     zur „kunterbunten Familienkirche“
                         am

Samstag, 3. Oktober um 15.00 Uhr: 
Thema: „Danke“

Samstag, 5. Dezember um 15.00 Uhr: 
Thema: „Weihnachten weltweit“ 
Heute gehen wir auf Weltreise und 
schauen, wie in anderen Ländern 
Weihnachten gefeiert wird.

Beginnen werden wir mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
St.-Petri-Kirche, der mit viel Musik 
und Geschichten vom MoKiKo und 
dem Jugendchor mitgestaltet wird.

Im Anschluss daran gibt es an ver-
schiedenen Stationen viel zu ent-
decken: wir werden basteln, spielen 
und rätseln. 

Und wir wollen auch wieder ein 
Überraschungsbuffet gestalten, 
bringt doch dafür gerne etwas 
Leckeres mit.

                KiKiMo und Minikirche in 
                    Wellingholzhausen
Im Kindergarten Sonnenblume stand 
das vergangene Jahr unter vielen Gemein-
schafts- u. Glaubenserlebnissen u. endete 
mit Verabschiedung der Vorschulkinder in 
einem Gottesdienst im Fachwerk 1775.
Anhand einer Geschichte über einen 
Zollstock und verknüpften Bildern aus der 
Krippen- u. Kindergartenzeit der Kinder 
erfuhren sie, dass Gottes Liebe größer ist, 
als wir messen und begreifen können.
Im kommenden Kindergartenjahr möchten 
wir auf vielfältige Weise den Kindern den 
christl. Glauben näherbringen. Dazu ge-
hören regelmäßige KinderKirchenMorgen-
kreise (KiKiMos), die von einem religionspä-
dagogischen Kleinteam vorbereitet werden. 
Zusätzlich gestalten wir mit unseren 
ältesten Kindern einen Familiengottes-
dienst in der Adventszeit. Biblische Ge-
schichten, Gebete, religiöse Feste u. 
christliche Werte wie Respekt, Toleranz, 
Vertrauen, Hoffnung, Nächstenliebe, Hilfs-
bereitschaft fließen im neuen Kindergarten-
jahr wieder im alltäglichen Leben mit ein.
Eine besondere Bereicherung für die Kin-
der im Alter von 2-7 Jahren u. Familien in 
Wellingholzhausen soll die regelmäßige 
Minikirche sein. Gemeinsam mit der 
St.-Bartholomäus-Kirche findet jeden 2. 
Monat die Minikirche um jeweils 10.30 h an 
folgenden Terminen statt:
15.11./21.02./18.04. u. 20.06. -
Thema und Ort werden über 
die beiden Kitas u. soziale 
Medien bekannt gegeben.
Wir wünschen allen Familien 
einen guten Start in das neue 
Kindergarten- u. Schuljahr.

Text/Foto: Kindergarten Sonnenblume

Alle Daten und weitere Informationen (wie unsere 
Plakate zu den Terminen) finden sich auch auf 
unserer Homepage: 
www.melle-petri.de/Kunterbunte Familienkirche 
und bei Instagram: stpetris.familienkirche
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„SING MIT“ - ein Konzert zum Mitsingen und Zuhören

Am ersten Adventswochenende werden in der St.-Matthäus-Kirche ein 
großer Chor und die Heimatkapelle Welligholzhausen gemeinsam zwei 
Benefiz-Konzerte geben.
Der Chor besteht aus Singenden aus den St.-Petri-Chören, der Regenbogen-
schola Riemsloh und einem Projektchor der St.-Matthäus-Gemeinde. Außer-
dem werden der in Melle wohnende walisische Opern-Tenor Timothy Richards, 
Christina Flick an der Harfe und die Band „Crossing in the Middle“ mitwirken. 
Das Repertoire ist bunt gemischt und umfasst sowohl sakrale als auch welt-
liche Stücke, aber u.a. auch Weihnachtslieder und Filmmusik.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende für den 
ambulanten Kinder-Hospiz-Dienst im Osnabrücker Land gebeten.

Die KONZERTE finden am Samstag, 28. November um 19.30 Uhr und am 
Sonntag, 29. November um 17.00 Uhr in der St.-Matthäus-Kirche statt.

Kantor Andreas Opp

Einladung für Seniorinnen und Senioren zum Adventsfrühstück
mit „Gemeinsam Aktiv“ am 11. Dezember

Wegen des Energetischen Gemeindehausumbaus laden wir in diesem Jahr 
die Seniorinnen und Senioren ein zum gemeinsamen Frühstück ins Ge-
meindehaus von St. Matthäus – und zusammen mit „Gemeinsam Aktiv“, 
bitte schauen Sie auf Seite 14 für weitere Infos! Wir freuen uns auf Sie!

Pastorin S. ten Thoren
Pastor K. Gelshorn

Foto: pixabay

Sonntag, 13. Dezember, 18.00 Uhr, St.-Petri-Kirche

Adventskonzert der Petri-Chöre
Zuhören und Mitsingen – Musik von Antonio Vivaldi, John Rutter und Weihnachts-
lieder zum Mitsingen.

Mit den jungen Chören Surprise & Young Voices, den Opptimisten, der Kantorei, 
Solisten, kleinem Orchester und dem Publikum. 
Der Eintritt ist frei.
Leitung: Andreas Opp  
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Taufen

Geplante Taufgottesdienste
24.01.    11.30 h Pn. S. ten Thoren
21.02.    11.30 h Pn. S. ten Thoren

EHEJUBILÄEN

Trauungen

Bestattungen

 
  
  

Foto: pixabay

Foto: K. Pohlmann

Foto: pixabay

Hier ist ein Abschied, dort ein Wiedersehen.
Hier ist ein Fortgehen, dort ein Heimkehren.
Hier ist ein Ende, dort ein Neubeginn.
Hier ist ein Erlöschen, dort ein Wiederaufstrahlen.
Hier ist ein Sterben,
dort ein Erwachen zum ewigen Leben.

Irmgard Erath
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Foto: pixabay

Foto: K. Pohlmann

Foto: pixabay

Hier ist ein Abschied, dort ein Wiedersehen.
Hier ist ein Fortgehen, dort ein Heimkehren.
Hier ist ein Ende, dort ein Neubeginn.
Hier ist ein Erlöschen, dort ein Wiederaufstrahlen.
Hier ist ein Sterben,
dort ein Erwachen zum ewigen Leben.

Irmgard Erath
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Foto: Pohlmann

Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk (GAW) ....     
hmmm, was? Was machen die doch gleich noch??
Das GAW tritt ein für die Rechte protestantischer Minderheitskirchen in 40 
Ländern weltweit, in Europa, Lateinamerika und Asien. Wir unterstützen 
unsere Partner in der Diaspora, ihrem Glauben in Freiheit leben zu können. Helfen 
bei Renovierung und Kauf von Kirchen und Gemeinderäumen, sozialdiakonischen 
Aufgaben in den Gemeinden, Aus- und Weiterbildung kirchlicher Mitarbeitenden. 
Das GAW ist das älteste ev. Hilfswerk in Deutschland, gegründet 1832 in Leipzig.
Schon 1851 schritten auch die Frauen zur „Tat“. Ihr Einfallsreichtum und das uner-
müdliche Engagement richtete sich vorrangig an Frauen und Kinder.
Die Frauenarbeit im GAW feierte im April d.J. in Leipzig ihr 175jähriges Jubiläum. 
Gäste aus ganz Deutschland und internationale Partnerkirchen waren dabei.
Bundesweit gibt es 19 Frauengruppen - eine davon in Melle! Wir blicken im näch-
sten Jahr auf stolze 150 Jahre Frauenarbeit zurück - mit Jubiläumsfeier am 4. und 
5. September 2027 in der Pauluskirche. 
Bei unseren monatlichen Treffen erfahren wir in christlicher Gemeinschaft und 
gemütlicher Kaffeerunde die Besonderheiten und Bedürfnisse des jeweils gewähl-
ten Jahresprojektes. Die Hinweise und Termine zu unseren Treffen finden Sie im 
„Gemeinsam“ auf Seite 53, dazu an dieser Stelle HERZLICHE EINLADUNG.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit.

Brigitte Hielscher
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NOVEMBER

            

DEZEMBER

Liebe Geburtstagskinder der Petrigemeinde. 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres „Ehrentages“ nicht einverstanden sein, dann 
melden Sie sich dazu bitte im Kirchenbüro, damit das künftig berücksichtigt werden kann.
VIELEN DANK!

Foto: Pohlmann

Foto: Uebbing
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für  
Gerechtigkeit einsetzen und das Klima schützen.  
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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